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Die Bauherrschaft Isabel und Till Becker hat mit Schreiben vom
29.05.2017 die wasserrechtliche Erlaubnis für den Betrieb einer
GrundwasserwärmepumpenanlageaufdemFlst.Nr.4312/1, Im-
manuel-Kant-Str. 3, Gemarkung Teningen beantragt.

Das Landratsamt Emmendingen führt als zuständige Untere
Wasserbehörde das Wasserrechtsverfahren durch.

Der Antrag und die zugehörigen Unterlagen (Pläne und Be-
schreibungen) liegen für die Dauer eines Monats während der
Sprechzeiten, beginnend vom 13.07.2017 bis einschließlich
13.08.2017 beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Teningen,
Riegeler Straße 12, Zimmer Nr. 201, zur Einsichtnahme durch je-
dermann öffentlich aus. Der Antrag und die Planunterlagen
sind auch auf der Internetseite der Gemeinde Teningen unter
http://www.teningen.de einsehbar.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden,
kann bis zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist bei der
Gemeinde Teningen oder beim Landratsamt Emmendingen -
Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz -, Bahnhofstraße 2-
4,79312Emmendingen,ZimmerNr.239, schriftlichoderzurNie-
derschrift Einwendungen gegen den Antrag erheben.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig er-
hobenen Einwendungen gegen den Antrag, die rechtzeitig ab-
gegebenen Stellungnahmen von Vereinigungen sowie die Stel-
lungnahmen der Behörden zu dem Antrag mit dem Träger des
Vorhabens, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen,
die Einwendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben
haben, erörtert.

Der Erörterungstermin wird mindestens eine Woche vorher
ortsüblich bekannt gemacht. Die Behörden, der Träger des Vor-
habens und diejenigen, die Einwendungen erhoben oder Stel-
lungnahmen abgegeben haben, werden von dem Erörterungs-
termin benachrichtigt.

Es wird auf Folgendes hingewiesen:
1. Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen,

die nicht auf besonderen privat-rechtlichen Titeln beruhen, im

Die gemeindlichen Dienststellen in Teningen (Rathaus Tenin-
gen, Verwaltungsstellen Köndringen und Nimburg, Ort-
schaftsamt Heimbach, Bauhof, Bücherei) haben am Mittwoch,
19. Juli, wegen einer betrieblichen Veranstaltung ganztags
geschlossen.

Verwaltungsverfahren ausgeschlossen. Dies gilt entsprechend
auch für Stellungnahmen der Vereinigungen.

2. Für die Fristwahrung ist der Eingang der Einwendung bzw.
Stellungnahme beim Bürgermeisteramt der Gemeinde Tenin-
gen oder beim Landratsamt Emmendingen maßgeblich. Dies
gilt auch für Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung
befugt sind, Rechtsbehelfe gegen die Entscheidung einzule-
gen.

3. Bei Ausbleiben eines Beteiligten kann in dem Erörterungs-
termin auch ohne ihn verhandelt werden.

4. Dass, wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind,

- die Personen, die Einwendungen erhoben haben, oder die
Vereinigungen, die Stellungnahmen abgegeben haben, von
dem Erörterungstermin durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können;

- die Zustellung der Entscheidung über Einwendungen durch
öffentliche Bekanntmachung ersetzt werden kann.

Teningen, 05.07.2017
Bürgermeisteramt der Gemeinde

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Aufgrund der bevorstehenden Sanierung des Teninger
Rathauses sind seit Montag, 3. Juli, das Bürgerbüro und
das Standesamt im Köndringer Rathaus untergebracht.
Sie gehören zum Fachbereich Soziales, Bildung, Familie
und Bürgerservice, der für die Zeit der Bauarbeiten vor-
übergehend in Köndringen sein Domizil aufschlagen
wird.

Außer dem Standort dieses Fachbereichs ändert sich für die
Einwohnerinnen und Einwohner nichts, denn sowohl die An-
sprechpartner als auch die Öffnungszeiten bleiben gleich. So ist
das Köndringer Rathaus von Montag bis Mittwoch jeweils von
8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr, am Donnerstag von 8 bis 12
Uhr und von 14 bis 18 Uhr sowie am Freitag von 8 bis 12.30 Uhr
geöffnet.

Alle Räume sind bequem und behindertengerecht zu errei-
chen, da sich im Gebäude ein Aufzug befindet. Das Bürgerbüro
mit Nicole Erben, Sabrina Striegel, Matthias Trautmann und Se-
lina Waizmann befindet sich in zwei Räumen im Dachgeschoss.
Im Obergeschoss ist das Standesamt (Ann-Kathrin Philipp und
Jana Heidenreich) im Raum der bisherigen Verwaltungsstelle
untergebracht. Dort werden auch Angelegenheiten im Zusam-
menhangmitWahlenerledigt. ImBürgersaal sindFachbereichs-
leiter Rolf Stein, Anja Steiner (Fachgebietsleiterin Schule, Sozia-
lesundFamilie), SimoneBockstahler (Ordnungsaufgaben),Sab-
rina Weiler (Kultur/Öffentlichkeitsarbeit) sowie Beate Sütterlin
(Familien/Kindergärten/Flüchtlingsarbeit) anzutreffen.

i Die Verwaltung informiert

Bekanntmachung
wasserrechtlicher Vorhaben

b Wegen einer betrieblichen Veranstaltung

Teninger Rathäuser
am 19. Juli geschlossen

b Wegen Rathaussanierung

Seit 3. Juli:
Bürgerbüro und Standesamt in Köndringen

b Bauamt
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Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-
16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30
Uhr

Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Rathaus Teningen, Riegeler
Straße 12
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2017. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag
von 14.30 bis 19 Uhr; Mittwoch von 11.30 bis
17 Uhr; Freitag von 14.30 bis 18 Uhr.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne
Freitag, 14.7.: alle Ortsteile

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 20. Juli
im Rathaus Nimburg.

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz: Teningen Ober-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 15.7.Samstag, 15.7.Samstag, 15.7.
Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,Apotheke am Heidacker, Hauptstraße 49,
79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon79348 Freiamt (Ottoschwanden), Telefon
07645 / 917877, Fax 07645 / 917879. Wald-07645 / 917877, Fax 07645 / 917879. Wald-07645 / 917877, Fax 07645 / 917879. Wald-
horn-Apotheke, Emmendinger Str. 6, 79350horn-Apotheke, Emmendinger Str. 6, 79350horn-Apotheke, Emmendinger Str. 6, 79350
Sexau, Tel. 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.Sexau, Tel. 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.Sexau, Tel. 07641 / 47575, Fax 07641 / 52095.
Sonntag, 16.7.Sonntag, 16.7.Sonntag, 16.7.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844. Kandel-Apotheke, LangeFax 07641 / 53844. Kandel-Apotheke, LangeFax 07641 / 53844. Kandel-Apotheke, Lange
Straße 58, 79183 Waldkirch, Breisgau, TelefonStraße 58, 79183 Waldkirch, Breisgau, TelefonStraße 58, 79183 Waldkirch, Breisgau, Telefon
07681 / 9320, Fax 07681 / 9458.07681 / 9320, Fax 07681 / 9458.07681 / 9320, Fax 07681 / 9458.
Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Notfall-
dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:dienst im Landkreis Emmendingen ändert sich:
0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).0180/6076111 (statt bisher: 0761/ 80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Vereine werden gebeten, einen Wechsel des Ersten Vorsit-
zenden nicht nur beim Amtsgericht (Vereinsregister) anzuzei-
gen, sondern dies auch der Gemeindeverwaltung mitzuteilen
(schriftlich oder per E-Mail), damit die Vereinsliste entspre-
chend aktualisiert werden kann. Ebenso wird im Falle eines Um-
zugsdes/derVorsitzendenumMitteilungderneuenAdressege-
beten. Ansprechpartner im Rathaus Teningen ist Frau Weiler
(Telefon 07641 / 5806-36, E-Mail: weiler@teningen.de).

Das Ministerium Ländlicher Raum hat das Jahresprogramm
2018 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus-
geschrieben.

Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungs-
programm Ländlicher Raum – ELR – vom 9. Juli 2014, ergänzt am
19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.de).

DieAufnahmeindasProgrammerfolgtdurchdieProgramm-
entscheidung des Ministeriums.

Die zuwendungsfähigen Maßnahmen in den Förderschwer-
punkten Wohnen, Grundversorgung, Arbeiten und Gemein-
schaftseinrichtungen können den ELR-Verwaltungsvorschrif-
ten entnommen werden.

Mit Blick auf den fortschreitenden Flächenverbrauch wird
derFokus imJahresprogramm2018nochstärkeraufdieUmnut-
zung bestehender und zwecklos gewordener Bausubstanzen
gelegt und sich somit noch mehr als bisher auf die Förderung
wohnraumbezogener Projekte konzentrieren.

Gefördert wird vor allem die Umnutzung leerstehender Ge-
bäude, zum Beispiel von ehemaligen landwirtschaftlichen Öko-
nomiegebäuden zu Wohnungen.

Die gesamte Ausschreibung und die aktuellen Antragsunter-
lagen für das Jahr 2018 sind zu finden unter: https://rp.baden-
wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antragstel-
lung.aspx

Anträge auf Zuwendungen aus dem ELR 2018 sind bis spä-
testens 29. September 2017 bei der Gemeindeverwaltung
Teningen, Herrn Ehret, Telefon 07641 / 5806-59, einzureichen.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.
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Wechsel des Vorsitzenden mitteilen

b Landesförderung

Entwicklungsprogramm
Ländlicher Raum (ELR) 2018

b Fundbüro

Fundräder
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht
oder zum Download. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-
Seite des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbtenin-
gen. Wie gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des
KJB-Teams gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht wer-
den. Das gemeinsame Spielen und das Erleben des Teninger Ju-
Ze gehören ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und
wird durch die Gemeinde Teningen finanziert.

Bastelwerkstatt: Keilrahmen: Am morgigen Donnerstag
können eigene Keilrahmen gebaut werden. Anschließend kön-
nendieKeilrahmenbemalt, zueinerFototafeloderzumMemo-
board weiterverarbeitet werden. Morgen, Donnerstag, 13.
Juli, ab 15.30 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Kinderküche: Flammenkuchentoast: An diesem Freitag
wird wieder der Ofen angeheizt! Leckere Flammenkuchento-
asts – mit Speck oder vegetarisch - werden knusprig serviert.
Freitag, 14. Juli, ab 15 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemat-
tenweg 6.

Dank der großen Unterstützung durch eine Vielzahl von Ver-
einen, Betrieben und anderen Einrichtungen konnte auch in
diesemJahrwiedereinabwechslungsreichesProgrammfürKin-
der und Jugendliche von sechs bis 18 Jahren zusammengestellt
werden. Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Heinz-
Rudolf Hagenacker findet wieder einmal eine Vielzahl an sport-
lichen, lehrreichen und interessanten Veranstaltungen in Te-
ningen und Umgebung statt.

Ab dem morgigen Donnerstag, 13. Juli, steht der Programm-
flyer unter www.teningen.de in der Rubrik Kinder- und Jugend-
bürobereit zurEinsichtundzumDownload.DieAnmeldungfür
die einzelnen Veranstaltungen läuft ebenfalls über das Online-
formular der Gemeinde-Homepage. Bei Fragen steht das KJB-
Team gerne zur Verfügung.

Kontakt bitte unter grange@teningen.de oder unter 07641 /
9659817. Um die Veranstaltungen besser planen zu können,
wird um eine Anmeldung innerhalb der Fristen gebeten.

Das Finanzamt Emmendingen führt am Dienstag, 18. Juli, den
diesjährigen Betriebsausflug durch. Das Amt ist daher an die-
sem Tage für den Publikumsverkehr geschlossen.

Die Immobilienwirtschaft ist der zweitgrößte Wirtschaftszweig
Deutschlands (rund 400 Milliarden Euro Umsatz jährlich) und
hat somit große volkswirtschaftliche Bedeutung. Zur Immobili-
enwirtschaft zählen Unternehmen, die sich mit Planung, Erstel-
lung, Finanzierung und Bewirtschaftung von Immobilien be-
schäftigen. Alle diese Unternehmen benötigen für die tagtägli-
che Arbeit fachgerechte Informationen aus dem aktuellen
Marktgeschehen.

Die hierzu erforderliche Markttransparenz wird durch die
Gutachterausschüsse hergestellt. Datengrundlage sind die no-
tariell abgeschlossenen Verträge über den Handel mit bebau-
ten oder unbebauten Grundstücken oder Eigentumswohnun-
gen, welche in der Kaufpreissammlung gesammelt und nach
Preisen ausgewertet werden.

Zum 1. Februar 2016 haben die Stadt Emmendingen und die
Gemeinden Teningen, Freiamt, Malterdingen und Sexau einen
gemeinsamenGutachterausschussgebildet,der fürdenBereich
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Emmendingen zu-
ständig ist. Der Gutachterausschuss ist ein weisungsungebun-
denes Gremium, das für vier Jahre (2016 bis 2020) vom Gemein-
samen Ausschuss der VVG Emmendingen bestellt wurde. Die
Gutachterinnen und Gutachter arbeiten ehrenamtlich und
kommen aus der Immobilienwirtschaft, dem Bankwesen, dem
Handwerk und der Finanzwirtschaft.

Nach den Bestimmungen des Baugesetzbuchs erstellt der
Gutachterausschuss Verkehrswertgutachten, führt eine Kauf-
preissammlung und ermittelt Bodenrichtwerte.

Für den Bereich der Großen Kreisstadt Emmendingen wurde
das regionale Marktgeschehen seit über zehn Jahren in einem
jährlichen Grundstücksmarktbericht zusammengefasst. Für das
Jahr 2016 wurde nun zum ersten Mal ein gemeinsamer Markt-
bericht erstellt. Der Marktbericht enthält eine detaillierte Über-
sicht über die Summen und Preise aller eingegangenen Kauf-
verträge. Weiter werden die Entwicklungen auf den Teilmärk-
ten Wohnungseigentum, Landwirtschaft, bebaute und
unbebaute Grundstücke aufgezeigt. Auch im Bericht enthalten
sind die Bodenrichtwerte 2016 sowie die im Jahr 2013 ermittel-
ten Sachwertfaktoren (Marktanpassung im Sachwertverfah-
ren.)

Der Marktbericht 2016 ist bei der Geschäftsstelle Gutachter-
ausschuss im Rathaus Emmendingen, Landvogtei 10, Zimmer
401 (Herr Bury / Frau Schick), zum Preis von 35 Euro erhältlich.
Anfragen bitte unter Telefon 07641 / 452-717 oder -718 (E-Mail:
Gutachterausschuss@emmendingen.de).

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Keilrahmen und Toast

Teninger Ferienspaß 2017

U Bekanntmachung

b Finanzamt Emmendingen

Am 18. Juli Betriebsausflug

b Gutachterausschuss Emmendingen

Grundstücksmarktbericht 2016

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Am kommenden Sonntag, 16. Juli, ist von 13 bis 18 Uhr der Gar-
tenvonAnnyundHelmutHohenstein inHerbolzheimgeöffnet.
Der Garten einer leidenschaftlichen Pflanzensammlerin bietet
vielfältige, teils seltene Gehölze, Stauden und Gräser, eine um-
fangreiche Funkiensammlung (Hosta) und einen eingewachse-
nen Naturteich.

Anfahrt: Der Garten liegt oberhalb des Golfplatzes in Tutsch-
felden. Von Herbolzheim kommend links Richtung Golfplatz
und bitte dort parken. Fußweg circa 300 Meter, am Clubhaus
rechts hoch, dann zweiter Weg rechts. Weitere Informationen
zum Tag der offenen Gartentür unter www.landkreis-emmen-
dingen.de.

Der Kreistag kommt am Montag, 17. Juli, um 15 Uhr zu seiner
nächsten Sitzung im großen Sitzungssaal im fünften Oberge-
schoss des Landratsamtes in der Bahnhofstraße 2-4 zusammen.
Unter anderem wird die Abfallbilanz für den Landkreis Emmen-
dingen vorgestellt.

Ebenfalls steht der Jahresbericht des Kreisseniorenzentrums
auf der Tagesordnung. Sachstände werden zur Einrichtung von
Bodenaushubdeponien und zum Ausbau der Kreisstraße 5138
Tennenbacher Tal vorgetragen. Am Anfang und Ende der Kreis-
tagssitzung steht die Bürgerfragestunde.

Dr. med. Ute Bender, Leiterin der Wirbelsäulenchirurgie am
Kreiskrankenhaus Emmendingen, informiert am Donnerstag,
20. Juli, um 18 Uhr über Therapiemöglichkeiten bei Wirbel-
säulenerkrankungen.

Nach dem Vortrag wird die Physiotherapiepraxis „praxis 44“
mit dem Leiter Mike Borchardt besichtigt. Veranstaltungsort ist
der Veranstaltungsraum U1 im Nebengebäude (Haus C) des
Kreiskrankenhauses Emmendingen in der Gartenstraße 44. Der
Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Angestellt in der Kita, in der Grundschule oder an außerschuli-
schen Lernorten? Die Sarah-Wiener-Stiftung und die Barmer
möchten interessierte Mitarbeiter dabei unterstützen, Kinder
und Jugendliche für frische Lebensmittel zu begeistern und auf
den Geschmack gesunder Ernährung zu bringen. In einer kos-
tenlosen, eintägigen Fortbildung können saisonale Rezepte
ausprobiert, Grundsätze einer ausgewogenen Ernährung,
wichtige Warengruppen und Küchentechniken kennengelernt
werden und man erhält Tipps zur Umsetzung eines Koch- und
Ernährungskurses in der jeweiligen Einrichtung. Daneben er-
halten die Teilnehmer praxisnahe Materialien für Kita-Alltag
und Schule.

Das Angebot ist Teil der bundesweiten Ernährungsbildungs-
initiative Ich kann kochen! der Sarah-Wiener-Stiftung und der
Barmer und findet am 25. Juli und 21. November erstmals für
den Raum Freiburg in Breisach statt.

Anmeldungen unter www.ichkannkochen.de. Termine: 25.
Juli oder 21. November, jeweils 9 bis 17 Uhr. Ort: Landratsamt
Breisgau-Hochschwarzwald, Außenstelle Breisach, Europa-
platz 1, Schulungsküche; Forum ernähren bewegen bilden.

Für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen bietet
die Psychosoziale Krebsberatung Freiburg jeden zweiten Don-
nerstag im Monat eine Beratung im Kreiskrankenhaus Emmen-
dingen an. Am Donnerstag, 13. Juli, stehen sozialrechtliche Fra-
gen bei einer Krebserkrankung im Mittelpunkt. Darüber infor-
miert die Diplom-Sozialpädagogin Erika Bächle in einem
kurzen Vortrag.

Im Anschluss daran werden Fragen beantwortet sowie Ein-
zelberatung angeboten. Beginn ist um 14 Uhr im Veranstal-
tungsraum U 1 im Nebengebäude des Kreiskrankenhauses. Die
Teilnahme ist kostenlos.

Die richtige Ernährung im Säuglingsalter ist für die Entwicklung
der Kinder von besonderer Bedeutung. Besonders bei der Um-
stellung auf B(r)eikost kommen viele Fragen auf. Sie werden bei
einem zweiteiligen Kurs im Landwirtschaftlichen Bildungszent-
rum Emmendingen-Hochburg behandelt. Die Referentin für
bewusste Kinderernährung zeigt, wie sich Babys Breie ohne viel
Mühe und Zeit selbst zubereiten lassen.

Kurstermine sind Montag, 17. Juli, von 9.30 bis 11 Uhr und
Montag, 24. Juli, von 14 bis 16.15 Uhr im Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum Hochburg. Zum ersten Termin können die
Säuglinge mitgebracht werden.

DieVeranstaltung istkostenlos.DieLebensmittelkostenwer-
den anteilig verrechnet. Verbindliche Anmeldung bis zum
morgigen Donnerstag, 13. Juli, beim Landwirtschaftsamt
Emmendingen, Telefon 07641 / 451-9192.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt am Donnerstag, 20. Juli, um 9 Uhr zu einer Infor-
mationsveranstaltung über die Ausbildung zur „Fachkraft für
Hauswirtschaft“ ein. Dabei werden die Inhalte und der Ablauf
des Kurses vorgestellt, der im November 2017 als Teilzeitkurs an
der hauswirtschaftlichen Fachschule am Landwirtschaftlichen
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg beginnt. Ange-
sprochen sind alle, die ihre hauswirtschaftlichen Kenntnisse
und Fertigkeiten vertiefen wollen. Unterricht ist mittwochs von
8.30 bis 16.45 Uhr, außer in den Schulferien.

Der Kurs dauert anderthalb Jahre und endet im März 2019
mit der Abschlussprüfung zur „Fachkraft für Hauswirtschaft“.
Auf Wunsch und bei Erfüllung aller Voraussetzungen kann sich
eine weitere Schulung anschließen, die im Juli 2019 zur Berufs-
abschlussprüfung „Staatlich geprüfte Hauswirtschafterin“
führt.

Informationsbroschüre, Auskünfte und Anmeldung zum
Kurs unter Telefon 07641 / 451-9145 oder per E-Mail: j.grosse@
landkreis-emmendingen.de.

Das Landwirtschaftliche Bildungszentrum Emmendingen-
Hochburg lädt am Donnerstag, 3. August, von 18 bis 21 Uhr
zueinemWorkshop„Sommergemüse“ein. ImRahmenderLan-
desinitiative Blickpunkt Ernährung wird die Herstellung ver-
schiedener Rezepte mit Sommergemüse erklärt, gebacken, ge-
kocht und gemeinsam verkostet.

Die Teilnahmegebühr beträgt 9 Euro, die Lebensmittel-
kosten werden umgelegt. Anmeldung bis zum 14. Juli unter
Telefon 07641 / 451-9192.

b Landratsamt Emmendingen

Tag der offenen Gartentür: Am Sonntag
Garten in Tutschfelden geöffnet

Kreistagssitzung am 17. Juli

Vortrag über Therapiemöglichkeiten
bei Wirbelsäulenerkrankungen

Pädagogen werden Genussbotschafter –
Fortbildung der Sarah-Wiener-Stiftung

Morgen Vortrag über sozialrechtliche
Fragen bei Krebserkrankung

Richtige Ernährung für Babys

Informationsveranstaltung am 20. Juli:
„Fachkraft für Hauswirtschaft“

Workshop zu Sommergemüse
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In den kommenden Wochen bieten Martin Gräßlin vom Land-
wirtschaftsamt zusammen mit Martin Geisel vom Landschafts-
erhaltungsverband Emmendingen an verschiedenen Standor-
ten Grünlandbegehungen für Praktiker und Grünlandbewirt-
schafter an. Hauptthemen der Veranstaltungsreihe sind die
Bestandsansprache, die Erkennung einzelner Pflanzen, die fut-
terbauliche Qualität des Bestandes und der Umgang mit Stör-
und Giftpflanzen.

Die in diesem Jahr ausgewählten Flächen werden extensiv
oder nach „Bio-Richtlinie“ bewirtschaftet oder liegen in beson-
deren Schutzgebieten. Die circa zweistündigen Begehungen
beginnen jeweils um 19 Uhr an folgenden Treffpunkten:

17.07.: von Herbolzheim Richtung Rheinhausen direkt hinter
der Regionalverwaltung der Netz BW GmbH (Badenwerk)

25.07.: direkt oberhalb Landeck (Richtung Freiamt) an der
K5136 Abzweigung Richtung Heimbach

27.07.: Hinterhaushof, Familie Roser, Selbigstraße in Gutach-
Siegelau

01.08.: zwischen Nieder- u. Oberwinden direkt nördlich nach
dem Brückenneubau

Da die Begehungen der Flächen bei fast jedem Wetter statt-
finden, bitte an entsprechende Kleidung und Schuhwerk den-
ken. Um Anmeldung beim Landwirtschaftsamt unter Telefon
07641 / 451-9110 wird gebeten.

Am morgigen Donnerstag, 13. Juli, informiert Hannelore
Müller,BildungsreferentinFreiwilligendienstebeimLandesver-
band Badisches Rotes Kreuz, über Möglichkeiten, sich in unter-
schiedlichen Freiwilligendiensten (Bundesfreiwilligendienst,
Freiwilliges Soziales Jahr) zu engagieren. Der Vortrag infor-
miert, wie man die Zeit zwischen Schule und Ausbildungs- oder
Studienbeginn sinnvoll nutzen kann. Themen sind: Chancen,
Voraussetzungen und die vielseitigen Einsatzmöglichkeiten.
Der Vortrag beginnt um 15 Uhr im Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. Die
Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht erforderlich.
Mehr Information unter Telefon 0761 / 2710-264.

Wer für den kommenden Herbst noch einen betrieblichen Aus-
bildungsplatz oder einen dualen Studienplatz sucht, kann sich
amDonnerstag,20.Juli, inderAgenturfürArbeitTitisee-Neu-
stadt (Münstergebäude, Scheuerlenstraße 8) ein Bild über alle
noch offenen Ausbildungsstellen im Hochschwarzwald ma-
chen.

Der Arbeitgeber-Service stellt von 13.30 bis 18 Uhr alle noch
unbesetzten Ausbildungsstellen und Dualen Studienplätze vor
und klärt im Detail auf, welche Voraussetzungen im Einzelfall
erforderlich sind. Bewerber, die eine ausführlichere Beratung
benötigen, erhalten im Rahmen der Aktion „Kurz vor knapp!“
Sofortzugang zur Berufsberatung. Ein weiteres Angebot ist der
Bewerbungsunterlagen-Check. Für „Frühbucher“ gibt es auch
einen ersten Überblick über Ausbildungsstellen mit Start im
Herbst 2018. Eine Anmeldung ist für die Veranstaltung „Kurz
vor Knapp“ nicht notwendig.

An der Aktion interessierte Arbeitgeber, die noch keine Aus-
bildungsstellen gemeldet haben, aber für Herbst 2017 oder
2018 Auszubildende einstellen wollen, können unter Telefon
0800 / 4555520 oder über die Jobbörse unter www.arbeitsagen-
tur.de entsprechende Vermittlungsaufträge erteilen.

Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der Schulferien
der Endspurt eingeläutet. Bewerber ohne Ausbildungsstellen
haben noch gute Chancen. Sie dürfen allerdings nicht aus-
schließlich ihren Traumberuf vor Augen haben, sondern sollten
auch berufliche Alternativen einbeziehen. Ende Juni waren im
Hochschwarzwald noch 143 Ausbildungsstellen unbesetzt. Ins-
gesamt wurden bislang circa 292 Lehrstellen gemeldet. Schon
rein rechnerisch reicht heute die Zahl der Bewerber nicht aus,
um alle Ausbildungsstellen zu besetzen.

Am Mittwoch, 26. Juli, von 14 bis 17 Uhr, treffen sich in der
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, Experten des
Ausbildungsmarktes und Lehrstellensuchende zur „Last-Minu-
te-Börse“.

Auf dem Lehrstellenmarkt wird vor Beginn der Schulferien
der Endspurt eingeläutet. Bewerber ohne Ausbildungsstellen
haben noch gute Chancen. Sie dürfen allerdings nicht aus-
schließlich ihren Traumberuf vor Augen haben, sondern sollten
berufliche Alternativen in ihre Suche mit einbeziehen.

BerufsberaterundAusbildungsexpertenderKammerninfor-
mieren und beraten Jungen und Mädchen, die in diesem Jahr
noch mit einer Ausbildung starten wollen. Darüber hinaus ge-
ben sie einen Überblick über die jetzt noch freien Ausbildungs-
plätze bei Betrieben und Schulen. Arbeitgeber aus unterschied-
lichen Branchen präsentieren ihre freien Lehrstellen. Experten-
tipps gibt es zu den Themen Berufswahl, Bewerbung,
Vorstellungsgespräch, Eignungstest und Praktika. Zudem gibt
es professionelle Bewerbungsfotos kostenlos und zur soforti-
gen Mitnahme.

Angesprochen sind Jugendliche unter 25 Jahre ohne Erstaus-
bildung aus den Landkreisen Emmendingen und Breisgau-
Hochschwarzwald sowie der Stadt Freiburg sowie deren Eltern.
Ende Juni waren im Bezirk der Agentur für Arbeit Freiburg noch
1.681 Ausbildungsstellen in zahlreichen Berufen für Herbst
2017 unbesetzt. 1.721 Jugendliche befanden sich zeitgleich
noch auf der Suche nach einem solchen.

Die Last-Minute-Börse ist eine Gemeinschaftsaktion der
Agentur für Arbeit Freiburg, der Industrie- und Handelskam-
mer Südlicher Oberrhein und der Handwerkskammer Freiburg.

Aufgrund Missachtung der Vorfahrt kam es am vergangenen
Samstag gegen 16.20 Uhr zu einem Verkehrsunfall in Nimburg,
bei dem vier Personen verletzt wurden.

Ein VW Sharan befuhr die Breisacher Straße und querte die
L114. Dabei missachtete der Fahrer die Vorfahrt eines aus Rich-
tung Teningen kommenden VW Golf. Im Kreuzungsbereich
kam es dadurch zur Kollision, bei der der unfallverursachende
Pkw aus der Achse gehoben wurde und auf dem Dach zum Lie-
gen kam. Der 67-jährige Fahrzeugführer wurde hierbei mittel-
schwer verletzt und musste in ein Krankenhaus verbracht wer-
den. Die Insassen des Golf (dreiköpfige Familie mit einjährigem
Kind) wurden ebenfalls leicht bis mittelschwer verletzt und
mussten zur Behandlung in ein Krankenhaus.

Bei dem Rettungseinsatz waren neben einem Notarzt drei
Rettungswagen und sieben Fahrzeuge mit 44 Feuerwehrleuten
der Wehren Teningen und Emmendingen eingesetzt.

Die Ermittlungen zum Unfall werden durch das Polizeirevier
Emmendingen geführt. Etwaige Zeugen werden gebeten, sich
beim Polizeirevier unter Telefon 07641 / 582-0 zu melden.

b Landratsamt Emmendingen – Landwirtschaftsamt

Grünlandbegehungen für Praktiker
und Grünlandbewirtschafter

Morgen Infos über Freiwilligendienste

b Agentur für Arbeit Freiburg

Ausbildungssuche „Kurz vor knapp!“

Last-Minute-Börse: Auswahl noch riesig

b Polizeidirektion Freiburg

Verkehrsunfall mit vier Verletzten

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag, 17. Juli, um 20 Uhr statt. Diese Übung ist für die ganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 17.Juli, um 20 Uhr statt. Treffpunkt
pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Probe der Abteilung Heimbach als Einsatzübung
findet am Montag, 17. Juli, um 19.30 Uhr statt. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Ab sofort steht das komplette neue Programm der VHS Nörd-
licher Breisgau mit rund 1.000 Angeboten unter http://
www.vhs-em.de im Web und ist direkt online buchbar. Das Pro-
gramm umfasst den Zeitraum von Juli 2017 bis Februar 2018. Ob
Exkursionen, Reisen, Führungen, Wellness-, Fitness- und Ent-
spannungsangebote, Psychologie, Rhetorik- und Führungs-
kompetenzen, Sprach- und EDV-Kurse, ob privat, ob für Verein
oder Ehrenamt oder für den Beruf, für jeden ist etwas dabei.

Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon 07641 / 9225-0, Fax 07641 / 922 533, E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet: http://www.vhs-em.de.

Grundbesitz: Recht und Steuern (15032)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Mittwoch, 12.7., 19
bis 21 Uhr.
Aggression bei Kindern (16023)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstraße 60, Vortragsraum, Mitt-
woch, 12.7., 19.30 bis 21 Uhr.
iPad & iPhone: WhatsApp, FaceTime und iMassage
(57800)
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem
Emmendingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Mittwoch, 12.7.,
18.30 bis 20.45 Uhr.
Tango argentino (25630)
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, Freitag, 14. und 21.7., 20 bis 22.15 Uhr, Samstag, 15.7.,
17.15 bis 19.30 Uhr.
Königin, Spaßvogel, tragischer Held? (25810)
Ein Workshop zum Thema „Bühnenfiguren“
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstraße 3,
Saal, Samstag, 15.7., 9 bis 16 Uhr.
Das kleine 1x1 der Babypflege (34112)
Leitung: Bettina Rathmann, Kinderkrankenschwester. Emmen-
dingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 201/VHS-OG, Freitag,
14.7., 14 bis 17 Uhr.
Kanutour Elz (32502) bei Riegel
Riegel,Treffpunkt /Einstieg:beimRiegelerSportplatz,Samstag,
15.7., 9.15 bis 13.15 Uhr. Verbindlicher Ersatztermin: Samstag,
22.7.
Hula Hoop Workshop (32482)
Dynamische Übergänge von der horizontalen in die ver-
tikale Ebene und Wedgies
Emmendingen, Zentrum für Psychiatrie, Neubronnstraße 25,
Samstag, 15.7., 10 bis 16 Uhr.
Anonymes Surfen (54050) mit dem Tor-Browser und Tails
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Dienstag, 11. und
18.7., 18.30 bis 20.45 Uhr.
Hula Hoop Workshop (32483) - Choreografien und For-
men
Emmendingen, Zentrum für Psychiatrie, Neubronnstraße 25,
Sonntag, 16.7., 10 bis 16 Uhr.
MehrEnergiemitden„Magischen14“ (32013/171) –Som-
merkurs
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, dreimal montags,
19 bis 20 Uhr, Beginn: 17.7.
Pilates & Beckenbodentraining (32150/171)
Anfänger & Fortgeschrittene
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, viermal mittwochs,
9 bis 10.15 Uhr, Beginn: 19.7.

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Teningen

Am 17. Juli Einsatzübung

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Köndringen

Maschinistenprobe am 17. Juli

b Freiwillige Feuerwehr - Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 17. Juli

î Volkshochschule aktuell

b VHS goes online

Neues Programm der VHS Nördlicher
Breisgau ab Juli 2017 bis Februar 2018

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Samenbau für Einsteiger (11423/171)
Emmendingen, Gärtnerei Witt, Alfred-Walz-Straße 6, Treff-
unkt: Parkplatz, Samstag, 22.7., 10 bis 15 Uhr.
Burg Lichteneck Kenzingen (10114/171)
Burgführung mit Kaffee und Kuchen
Kenzingen, Treffpunkt Burg Lichteneck. Sonntag, 23.7., 14 bis
16.30 Uhr.
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, Tele-
fon07641 /9225-0,Fax07641 /9225-33,E-Mail: info@vhs-em.de,
Internet www.vhs-em.de.

Teningen
18.07. Helma Kästner, Vogesenstraße 6 (80 Jahre)

Nimburg
19.07. Doris Christa Villinger, Zeppelinstraße 23 (70 Jahre)

Heimbach
19.07. Erwin Schenk, Dreibrunnenstraße 12b (80 Jahre)

Am Dienstag, 25. Juli, um 15 Uhr sind die Teninger Seniorin-
nenundSeniorenherzlicheingeladenzum„Rosenstüble-Treff“
imTeningerSeniorenzentrumderBruderhausDiakonie,Bahlin-
ger Straße 27. Auf dem Programm steht „handgemachte Mu-
sik“, gemeinsames Singen und Vorlesen bei Kaffee und Kuchen.
Weitere Informationen erhalten Interessierte und Angehörige
bei Heide Mielke, Telefon 07643 / 9360780, und Birgit Hess,
07641 / 52288.

AmkommendenSamstag,15. Juli, findetum19.30UhreineMit-
gliederversammlung der Däninger Dübbaggeischder in der
Schapfe-Stube in Teningen statt. Zu dieser Versammlung sind
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Unsere Jubilare

õ Seniorenpost

b Rosenstüble-Treff im Seniorenzentrum Teningen

Geselliger Nachmittag am 25. Juli

MIT UNS ERRE ICHEN SIE MEHR

WZ OWZ O

EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

Denzlinger Straße 42 
79312 EMMENDINGEN 
Tel.: 07641- 93 80 - 0

WochenZeitungenamOberrhein
Verlags-GmbH

b Däninger Dübbaggeischder

Mitgliederversammlung am Samstag

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 13.7. bis 15.7. 2017

PARTYSERVICE

pfannenfertig mariniert 
Toscana-Pfännchen vom Schwein 100 g d 0,99
zu frischen grünen Bohnen 
Schälripple, geräuchert 100 g d 0,59
lecker aufs Brot 

Tiroler Bierwurst  100 g d 1,19
beiß rein 

Pfefferbeißer 100 g d 1,30
herzhaft aus Rohmilch 

CH-Greyerzer 49% F.i.Tr. 100 g d 2,49
mit Erdnüssen und Koriander 

Thailändischer Gurkensalat 100 g d 0,97

Sonnenschein – Wir sind für Sie da ... auch wenn die 

Jalousien wegen der Sonnenbestrahlung unserer Produkte zuliebe geschlossen sind.

Mo.: 7.30–13.00 Uhr, nachmittags geschlossen. 

Di., Mi.,Do., Fr.: 7.30–13.00 Uhr und 15.00–18.00 Uhr, Sa.: 7.00–12.30 Uhr

Wir machen keine Betriebsferien!
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Am kommenden Sonntag, 16. Juli, feiern die Evangelischen Kir-
chengemeinden in der Region Emmendingen unter dem Mot-
to: „Gott neu feiern“ auf dem Emmendinger Schlossplatz einen
kleinen Kirchentag anlässlich des 500. Reformationsjubiläums.

Die Kirchengemeinden im Bezirk nehmen das Reformations-
jubiläum zum Anlass, um gemeinsam an die Reformation vor
500 Jahren zu erinnern.

DerTagbeginntum10.30UhrmiteinemFestgottesdienstmit
Landesbischof Professor Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh in der
Evangelischen Stadtkirche. Anschließend bieten die Kirchenge-
meinden des Bezirks den Besuchern auf dem Schlossplatz ein
vielfältiges Programm – mit Theateraufführungen, Ausstellun-
gen, Konzerten, Vorträgen, Spielen und einem breiten kulina-
rischen Angebot.

Gemeinsam mit den Kirchengemeinden Freiamt, Ottoschwan-
den und Königschaffhausen ist die Kirchengemeinde Teningen
am kommenden Sonntag, 16. Juli, für Kaffee und Kuchen zu-
ständig. Die Herausforderung ist, 30 Kuchen zu spenden. Wer
bereit ist, einen Kuchen zu spenden, kann sich gerne im Pfarr-
büro (Telefon 9334580) oder bei Ruth Willaredt (Telefon 52463)
melden.

Da mit warmen bis heißen Temperaturen zu rechnen ist, kei-
neSahneundButtercremetorten.AllenSpendenschon jetztein
herzliches Dankeschön.

Die Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen lädt am kommen-
den Samstag, 15. Juli, zum traditionellen Sommerkonzert auf
den Rathausplatz. Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr.

Die Besucher dürfen sich auf einen unterhaltsamen und ab-
wechslungsreichen Abend freuen, bei dem für jeden Ge-
schmackund jedesAltereineMengegebotenwird.DenAnfang
macht das große Jugendorchester mit Musikern aus Teningen
und Mundingen. Diese werden unter anderem den Soundtrack
zur bekannten Fernsehserie „Game of Thrones“ zum Besten ge-
ben.

BeiderGesamtkapellekannsichdasgeneigtePublikumnicht
nuraufeinPotpourriderbekanntestenSongsdesGentlemanof
Music, James Last, freuen. Es darf sich auch darauf einstellen,
vom Orchester in fremde Länder entführt zu werden, teils ge-
fährlich und exotisch („Miss Saigon“), teils nicht ganz so fern,
aber ebenso beeindruckend („Klang der Alpen“).

Mit „Overture de Argentina“ werden in der hoffentlich
lauen Sommernacht lateinamerikanische Rhythmen die Zuhö-
rer begeistern. Die Liebhaber von Blues und Soul dürfen sich in-
des besonders auf „A Tribute to Ray Charles“ freuen - ein Med-
ley der bekanntesten Melodien des amerikanischen Sängers.
Und natürlich wird auch die klassische Blasmusik nicht fehlen,
sodass gewiss alle Zuhörer beschwingt und mit einem Lächeln
auf den Lippen den Rathausplatz am späten milden Juliabend
verlassen werden.

Direkt im Anschluss an das Konzert findet wieder die allseits
beliebte Tombola statt, für die die örtlichen Geschäfte und Be-
triebe einmal mehr eine Fülle attraktiver Preise gestiftet haben.
Hierfür bereits im Vorfeld ein herzliches Dankeschön!

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Die Musikerinnen und Musi-
ker mit ihrem Dirigenten Michael Bockstahler freuen sich auf
regen Besuch.

„Erst im Wald kam alles zur Ruhe in mir, meine Seele wur-
de ausgeglichen und voller Macht“, von Knut Hamsun.

An diesem Freitag, 14. Juli, führt die Ortsgruppe Teningen
eine Halbtageswanderung mit Einkehr durch. Diese sehr leichte
Tour beginnt am Vogelhof in St. Märgen. Der Weg führt über
auf ein geteertes Waldsträßchen in einen wunderschönen
Mischwald, der gerade in den Sommermonaten abkühlenden
Schatten bietet. Nach der Thomashöhe findet sich eine Bank
und die Teilnehmer können einen schönen Rundblick auf die
Schwarzwaldhöhen genießen. Nach einer Ruhepause (Vesper)
geht es wieder zurück über den Waldlehrpfad, der direkt nach
St. Märgen führt. Dort wird in einem netten Café eingekehrt.
DerWegist fürFamilienundältereMenschensehrgeeignetund
umfasst etwa fünf Kilometer ohne nennenswerte Steigungen.

Da für das Café eine Reservierung nötig ist, wäre die Anmel-
dung bis zum heutigen Mittwoch, 12. Juli, unter Angabe
eines Regiokartenbesitzes erforderlich. Gäste sind herzlich will-
kommen. Treffpunkt: 14. Juli, 11.20 Uhr am Bahnhof Emmen-
dingen; Rückkehr gegen 18 Uhr. Anmeldungen bei Wanderfüh-
rer Alexander Eigenbrodt (Telefon 07641 / 9541488, mobil 0178
/ 1444296 oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Wo die Vogesen am schönsten sind, wandert der Schwarzwald-
verein Teningen am kommenden Sonntag, 16. Juli, Abfahrt
mit Bus um 8 Uhr Parkplatz Treff Teningen, 8.15 Uhr Rathaus
Nimburg, vom Parkplatz an der Route de Crêtes aus zur Hohn-
eck (1.270 Meter) und von dort über Schiessroth und Gaschney
nachMunster.DieWegstrecke ist14Kilometer lang.DieGehzeit
beträgt etwa 4,5 Stunden, 380 Höhenmeter bergwärts und
rund 1.200 Meter abwärts sind zu bewältigen. Es sind schattige
Teilstrecken dabei. Rucksackvesper ist vorgesehen, ebenso eine
spätere Einkehr. Um 17.30 Uhr Rückfahrt. Gäste sind herzlich
willkommen.

Anmeldung zur Wanderung bitte rechtzeitig, spätestens
jedoch bis zum heutigen Mittwoch, 12. Juli, bei Wander-
führer Hermann Jäger, Telefon 07663 / 912398 oder E-Mail: her-
mann-jaeger@gmx.de.DieBuskostenwerdennachTeilnehmer-
zahl umgelegt. Bitte auf gutes Schuhwerk und Wetterschutz
achten.DieWanderungbietetalles,wasmansichvondenHoch-
vogesen vorstellt, Weidehochflächen, Aussicht auf die umlie-
genden Berge und Seen, subalpiner Charakter der umliegen-
den Landschaft mit entsprechender Vegetation.

Am Samstag,22. Juli, „AufzuWotansGöttersitz“, so lautet
das Motto für eine abwechslungsreiche Sonnenaufgangswan-
derung des Ortsvereins Teningen auf den Kandel, die auf dem
kleinen Gipfelrundweg durch Buchenwälder über Hochweiden
und vorbei an markanten Felsen führt. Dabei genießt man eine
überwältigende Aussicht zu den Alpen, zum Jura und den Vo-
gesen.Werdarüberhinaus InteressantesüberdiesenBergstock,
den die Sagen als „Blocksberg des Schwarzwaldes“ kennen, hö-
ren möchte: Wanderführerin Heidi Peschel begleitet diese circa
acht Kilometer lange Tour. Mitzubringen sind gute Laune, feste
Schuhe, Taschenlampe, Getränk und kleiner Imbiss für die Gip-
felrast.

Treffpunkt am 22. Juli um 4.20 Uhr auf dem Edeka-Neukauf-
Parkplatz in Teningen. Die Anfahrt zum Parkplatz Kohlplätze
auf dem Kandel erfolgt über Waldkirch mit Privat-Pkws. Zum
Abschluss ist eine Einkehr vorgesehen. Gäste sind herzlich will-
kommen. Die Wanderung findet nur bei guter Sicht statt. An-
meldung bis zum 20. Juli bei Wanderführerin Heidi Peschel,
Telefon 07641 / 9626284.

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

„Gott neu feiern“

Kuchenspenden
für den Tag der Gemeinden am Sonntag

b Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen

Sommerkonzert
auf dem Rathausplatz am Samstag

b Schwarzwaldverein Teningen

Kleine Sommer-Wanderung
auf dem Pfister-Waldrundweg St. Märgen

Wanderung in den Hochvogesen

Wanderung zum Sonnenaufgang
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Das Seniorenzentrum Teningen bedankt sich beim Senioren-
stammtisch der Weinstube Blum in Köndringen für die großzügi-
geSpende inHöhevon180Euro.DieSpendewurdeanlässlichdes
zehnjährigenJubiläumsdesSeniorenzentrums,welchesam2.Ju-
li gefeiert wurde, von Heinz Oberle an den Leiter Jürgen Beißin-
ger übergeben. BruderhausDiakonie, Seniorenzentrum Tenin-
gen, Bahlinger Str. 27, 79331 Teningen, Telefon 07641 / 468970.

Um Spenden (Selbstgemachtes aus Küche und Garten) für den
Basar der Kirchengemeinde am Erntedankfest wird herzlich ge-
beten. Allen Spendern und Spenderinnen sei schon im Voraus
herzlich gedankt. Die Gaben können bei Heidemarie Fischer,
Hauptstraße 33a, Tel. 915426 oder 44787, abgegeben werden.

Grillfest des VdK, Ortsverband Köndringen-Malterdingen, zu-
sammenmitdenMitgliedernausdemKreisverbandEmmendin-
gen. Auch in diesem Jahr findet wieder das gemeinsame Grill-
fest fürMitglieder,LebensgefährtenundFreundedesSozialver-
bands VdK am Samstag, 22. Juli, ab 17 Uhr statt.

Bitte beachten: Der Grillnachmittag findet in der Anlage
des Kleintierzuchtvereins Köndringen statt und nicht wie vor-
her geplant am Sportheim des TV Köndringen.

Zur Abwechslung werden knusprige Hähnchen vom Holz-
kohlegrill angeboten. Neben den lecker gegrillten Hähnchen
wirdesnatürlichauch,wie indenJahrenzuvor,einentsprechen-
des Getränkeangebot geben.

Zur Planung wird um Anmeldung bis zum 14. Juli gebeten
unter Telefon 07641 / 48423 (B. Rüssel) oder 07641 / 51887 (R.
Waldraff).

Auch in diesem Jahr findet ab 19 Uhr die Sommernacht auf dem
altenSchulhofvordem„HausderMusik“ statt.Zum40.Mal
präsentiert sich die Winzerkapelle mit einem Freiluftsommer-
konzert in Köndringen.

Beginnen werden das Vororchester und das Jugend-
orchester. Die Jugendlichen mit ihrem Dirigenten Alfredo Men-
dietabereitensich intensivaufdiesenAuftrittvor.Miteinemab-
wechslungsreichen Sommerprogramm unterhält die Winzer-
kapelle im Anschluss das Publikum. Mit fetzigen Solostücken
und beliebten Melodien verspricht dieses Konzert, ein Abend
mit besonderem Flair zu werden.

DirigentMendietaundalleMusikerfreuensichaufeineschö-
ne laue Sommernacht mit toller Musik, gutem Essen und vielem
mehr. Auch in diesem Jahr findet eine reichhaltige Tombola ge-
gen22Uhrstatt.AufeinenregenBesuchfreuensichdieMusiker
und Musikerinnen der Winzerkapelle Köndringen; der Eintritt
ist frei. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Der Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen lädt alle aktiven
Vereinsmitglieder mit Partnern an diesem Freitag, 14. Juli, um
19 Uhr ins Vereinsheim im Bollengrün (Zuchtanlage) ein.

Die Senioren vom Stammtisch fahren am Montag, 17. Juli, mit
Privat-Pkws nach Bahlingen. Bitte Fahrgemeinschaften bilden.
Die Kollegen treffen sich um 17 Uhr im Gasthaus Hecht in Bah-
lingen zum Stammtisch.

Der Förderverein des FV Nimburg lädt zum Matjesessen am
Donnerstag, 20. Juli, ab 18 Uhr auf dem Sportgelände ein. Eine
Teilnahme ist nur mit Anmeldung bis spätestens 15. Juli
möglich. Anmeldung unter Telefon 07663 / 2245 (Elke Mohns),
07663 / 942504 (Jan Zimmermann) oder per E-Mail an: zimmer-
mannjan@t-online.de. Der FVN freut sich auf viele Besucher.

b Seniorenzentrum Teningen

Herzlichen Dank

b Evangelische Kirchengemeinde Köndringen

Spenden für den Basar an Erntedank

b Sozialverband VdK

Am Samstag, 22. Juli, Grillfest

b Winzerkapelle Köndringen

Köndringer Sommernacht am 22. Juli

b Kleintierzuchtverein C 108 Köndringen

Am Freitag Mitgliedertreffen

b Seniorenstammtisch Nimburg-Bottingen

Stammtisch fährt nach Bahlingen

b FV Nimburg (FVN)

Traditionelles Matjesessen

Vielen Dank

Über die unglaublich vielen Präsente, Überraschungen und Glückwünsche 
zu meinem

80. Geburtstag
habe ich mich sehr gefreut.

Ich möchte mich daher auf diesem Wege bei allen bedanken, die an mich 
gedacht sowie zum Gelingen des schönen Festes beigetragen haben.

Marianne Beck
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Volksliedersingen am morgigen Donnerstag, 13. Juli, um 20
Uhr. Zum Singabend mit Kurt Haug laden die Chormitglieder
herzlich ein. Die Veranstaltung findet im Probelokal Gast-
haus Rebstock statt. Über zahlreiche Teilnehmer ist man er-
freut.

Der Gesangverein bedankt sich für die tatkräftige Unterstüt-
zung anlässlich des 4. Bottinger Grillhocks. Allen Helfern sowie
den anwesenden Gästen ein herzliches Dankeschön. Sie alle ha-
ben zum guten Gelingen der Veranstaltung maßgeblich beige-
tragen.

Hiermit werden alle Mitglieder und Freunde des Tischtennis-
ClubNimburgzurdiesjährigenGeneralversammlungandiesem
Freitag, 14. Juli, um 20 Uhr im Landgasthof Rebstock in Bottin-
gen eingeladen.

DieTagesordnungsieht folgendenAblaufvor: 1. Begrü-
ßung durch den Vorstand; 2. Ehrungen der verstorbenen Mit-
glieder; 3. Bericht des Vorstandes; 4. Bericht des Schriftführers;
5. Bericht des Jugendwarts; 6. Bericht des Kassenwarts; 7. Be-
richt der Kassenprüfer; 8. Entlastung des Gesamtvorstandes; 9.
Neuwahlen; 10. Ehrungen; 11. Wünsche und Anträge.

NachdemGlotterfest istvordemSommerkonzertdesProjektor-
chesters. Am kommenden Samstag, 15. Juli, ab 19 Uhr präsen-
tiert das anlässlich des 90-jährigen Jubiläums gegründete Pro-
jektorchester sein innerhalb der letzten vier Monate erarbeite-
tes musikalisches Programm. Die Musikauswahl ist bunt ge-
mischt: Von klassischen Polkas über moderne Blasmusikarran-
gements bis hin zur Filmmusik ist alles dabei. Der Eintritt ist frei.

Am kommenden Sonntag, 16. Juli, präsentiert sich dann
das Hauptorchester des Musikvereins beim Frühschoppenkon-
zert auf dem Hoffest ab 11 Uhr. Anschließend unterhalten der
Gemischte Chor Nimburg und die Reblausmusikanten die Fest-
besucher des Hoffests.

Der Musikverein Nimburg-Bottingen freut sich über die vielen
Besucher des Glotterfests. Einen besonderen Dank an den
„Wettergott“, der am Festwochenende viel Sonnenschein be-
schert hat.

Danke an Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker für den
Fassanstich und die Übernahme der Schirmherrschaft. Den mit-
wirkenden Gastvereinen, den Jungmusikern und ihren Eltern
sowieallenHelferinnenundHelfernvielenDankfürdie tatkräf-
tige Unterstützung, die wie jedes Jahr zum erfolgreichen Gelin-
gen des Glotterfests beigetragen hat.

Herzlichen Dank den vielen Sponsoren, die das Glotterfest
und den Musikverein auf unterschiedlichste Art unterstützt ha-
ben. Allen Kuchenbäckerinnen und Kuchenbäckern aus der Be-
völkerung vielen Dank für die „leckere“ Spende und den Anlie-
gern des Festplatzes für ihr Verständnis.

Der Fragebogen „Bestands-
aufnahme Dorfentwick-
lung“ wurde in der letzten
Juni-Woche allen Bürgerinnen
und Bürgern Heimbachs ab
einem Alter von 14 Jahren zu-
gestellt.

Der Ortschaftsrats-Aus-
schuss bittet alle Adressaten,
an der wichtigen Aktion teil-
zunehmen, das Projekt zu un-

terstützen und sich Zeit nehmen, den Fragebogen auszufüllen.
JegrößerdieBeteiligung,umsorepräsentativerwirddasErgeb-
nis, mit dem eine Grundlage für die weitere Projektarbeit
geschaffen werden soll. Der ausgefüllte Bogen sollte bis spätes-
tens 16. Juli 2017 zurückgegeben werden. Dafür ist ein separa-
ter und speziell gekennzeichneter Briefkasten am Ortschafts-
amt angebracht worden.

Die Ergebnisse der Befragung und weitere Informationen
werden in einer öffentlichen Info-Veranstaltung am Frei-
tag, 22. September 2017, 19 Uhr, in der Anton-Götz-Halle
bekanntgegeben werden.

Aktuelle Informationen auch erhältlich auf der eigens einge-
richteten Homepage „dorfentwicklung-heimbach.de“.

Die Projektgruppen würden sich nach wie vor über weitere
Mitstreiter freuen. Der Einstieg ist jederzeit möglich.

Für Fragen vorab stehen Werner Schulz (Telefon 07641 /
91070) oder Werner Kunkler (Telefon 07641 / 41381) zur
Verfügung. Anmeldungen können auch direkt per E-Mail an
das eigens eingerichtete Postfach Leitbild-heimbach@gmx.de
erfolgen.f

Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

b Gesangverein Bottingen

Morgen Volksliedersingen

Vielen Dank

b TTC Nimburg

Am Freitag Generalversammlung

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Sommerkonzert des Projektorchesters
beim Hoffest des Weinhofs Mick

Danke an alle Helfer des Glotterfests

b Ortschaftsrats-Ausschuss „Leitbild/Dorfentwicklung“

Fragebogen ist in Umlauf

3-Zimmer-Wohnung, 80 m², c 620 ,- + 
Nebenkosten, in Nimburg zu vermieten. 

Telefon 0 76 63/35 51 
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Das Büchereiteam ist da immer dienstags von 16.30 bis
20 Uhr im Gemeindehaus Heimbach (Zehnthof 2). Es war-
ten spannende Kindergeschichten zum Vorlesen und Selber-
lesen, Hörbücher für Kinder, Literatur für Erwachsene und pfif-
fige Spiele auf ihre Besucher. CDs – Wer nicht lesen will, kann
hören! Die anspruchsvollen Magazine „Landlust“, „ARD Buf-
fet“, „kraut und rüben“ sowie „Regiomagazin“ können hier
ausgeliehen werden.

Neue Bücher eingetroffen: aus der Reihe „Büchersterne“ für
Erstleser, TAFITI, Magisches Baumhaus-Junior … Für Erwachse-
ne: Romane aus dem Bereich der schönen Literatur!

Motto im Monat Juni: „Vorlesen unterstützt Ihr Kind beim
Lesenlernen“. Zur Info: Viele neue CDs können ab sofort aus-
geliehen werden!

Der Männerchor Heimbach möchte hiermit alle seine aktiven
und passiven Mitglieder, Freunde, Helfer und Sponsoren zu
einem vereinsinternen Sommerfest einladen, als Dankeschön
für die Unterstützung des Vereins und der Heimbacher Kunst
und Kultur und als Start in die kommenden Sommerferien. Das
Fest beginnt am Freitag, 28. Juli, um 19 Uhr und findet bei hof-
fentlich sommerlichen Temperaturen auf der Rasenfläche vor
dem Probenraum der Anton-Götz-Halle in Heimbach statt. Der
Männerchor würde sich freuen, wenn wieder viele Freunde das
Angebot nutzen würden, in gemeinsamer Runde gemütlich zu
feiern.

Der Männerchor macht danach Sommerpause und wünscht
hiermit allen Mitgliedern, Freunden und Besuchern schon heu-
te eine angenehme und erholsame Sommerpause. Die erste
Probe findet statt am Donnerstag, 14. September, um sich wie-
der gestärkt auf die kommenden Auftritte und Aktivitäten vor-
zubereiten.

Weitere Informationen über den Verein sowie Fotos der letz-
ten Veranstaltungen finden sich im Internet unter www.maen-
nerchor-heimbach.de.

FolgendeSpielebestreitetderFVNinderSommervorbereitung:
Samstag, 15.7., 17 Uhr: FVN - PSV Freiburg. Sonntag, 16.7., 18.20
Uhr: Turnier in Reute. Sonntag, 23.7., 17 Uhr: FVN - PTSV Jahn
Freiburg (gegebenenfalls Bezirkspokal). Sonntag, 30.7., 19 Uhr:
VFR Hausen II – FVN (gegebenenfalls Bezirkspokal). Sonntag,
6.8., 18.30 Uhr: SV Gündlingen – FVN.

Im Rahmen der Vorbereitung wurden nachstehende Testspiele
vereinbart: Donnerstag, 13.7., 19 Uhr: SVH – SV Grafenhausen.
Sonntag, 16.7., 16 Uhr: SVH – FV Windenreute. Donnerstag,
27.7., 19 Uhr: FC Vogtsburg – SVH. Samstag, 29.7., 17 Uhr: SVH –
FC Emmendingen II.

Mit einem 5:4-Auswärtserfolg gegen den TC Langenau starte-
ten die Herren 40/1 nach der Pfingstpause. Nachdem es nach
den Einzeln 3:3-Unentschieden stand, mussten die Doppel die
Entscheidungbringen.HierkonntensiezweiderdreiDoppel im
Match-Tie-Break für sich entscheiden und so ihren zweiten Sai-
sonsieg feiern.

Einen klaren 9:0-Erfolg feierten die Damen 30 auf heimi-
schem Sand gegen den TV Kenzingen.

Die Herren 70/1 feierten beim TC RW Heitersheim, nachdem
es zur Halbzeit 2:2-Unentschieden stand, nach den gewonne-
nen Doppeln einen 4:2-Erfolg.

Auch die U9 Midcourt, die in einer Spielgemeinschaft mit
dem TC RW Waldkirch spielen, feierten einen Auswärtserfolg
und belegen zum Abschluss der Runde mit zwei Siegen und
einer Niederlage einen tollen zweiten Platz in der 1. Bezirksliga.
Ebenfalls auf Platz zwei der Tabelle landeten mit drei Siegen
und einer Niederlage die U10 Großfeld, die in ihrem letzten
Spiel der Saison gegen den TC 1923 Grenzach erfolgreich war.
Herzlichen Glückwunsch den U9 und U10ern zur erfolgreichen
Saison.

Einen klaren 6:0-Heimerfolg feierten die U16-Juniorinnen
gegen den TuS Lörrach-Stetten.

Die weiteren Ergebnisse: Herren 40/2 – TSG TC RW Wald-
kirch/TC Kollnau-Gutach 0:9; Herren 60 – TSG TC Haslach/TC
Oberwolfach 4:5; Damen 60 (Doppel) – SV Oberschopfheim 1:3;
Herren 70/2 – TC Endingen 1:5.

Am darauffolgenden Wochenende spielten die Damen 30
beim TC Sasbach. Endstand 8:1 aus Sicht der Teninger Damen.

Die Herren 40/1 spielten auswärts bei der TSG SV Solvay Frei-
burg/TSV Al. Freiburg-Zähringen. Am Ende hieß es 6:3 für die
Hausherren aus Freiburg. Die Herren 40/2 unterlagen in ihrem
letzten Spiel der Saison ebenfalls auswärts mit 9:0 der TSG TC
Wasenweiler/TC Gottenheim. Die Herren 60 erspielten sich auf
heimischem Sand einen klaren 8:1-Erfolg gegen den TC Endin-
gen. Mit einem 3:1-Erfolg beim TC Lahr beendeten die Damen
60 Doppel ihre Saison. Die Herren 70/1 empfingen zu Hause den
TCRümmingen,Endstandhier5:1.Herren70/2gegendieTSGSF
Eintracht Freiburg/TC Umkirch 0:6. Ein 3:3-Unentschieden er-
spielten sich die Teninger Juniorinnen W16 beim TC Kandern.

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, spielen, Leute treffen

Sommerfest am Freitag, 28. Juli

Sport

b FV Nimburg (FVN)

Vorbereitungsspiele Juli / August

b Sportverein Heimbach (SVH)

Testspiele zur Saisonvorbereitung

b Tennisclub (TC) Teningen

Gelungener Start nach der Pfingstpause

Hof- und Straßenflohmarkt
Am Ziegelhof in Heimbach

15. Juli 2017, von 10 Uhr - 13 Uhr

Anmeldung unter 

Telefon 959 60 25 bei Familie Luna

Heimbach

MännerChor
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Mit einem klaren 9:0-Erfolg beendeten die Damen 30 am ver-
gangenen Samstag bei extrem sommerlichen Temperaturen,
die allen Spielerinnen sehr viel abverlangten, auf der heimi-
schen Anlage gegen die TSG TC RW Achern / TC Ottenhöfen ihre
erfolgreiche Saison. Mit fünf Siegen, einer Niederlage zum
durch ständige Regenunterbrechungen sehr chaotischen Sai-
sonauftaktundmitgeradeeinmalsiebenMatches,die inderge-
samten Saison verloren wurden, steht man am Ende auf dem
ersten Tabellenplatz, was den Gewinn der Meisterschaft und
den damit verbundenen Aufstieg in die 2. Bezirksliga bedeutet.
DieserErfolgwurdenachdemSpielaufderAnlagenochgebüh-
rend gefeiert.

Bereits am Dienstag davor sicherten sich die Herren 70/1, die
in einer Spielgemeinschaft mit dem TC March spielen, durch
einen5:1-ErfolgbeimTCLahrdieTabellenspitzeundsetztenda-
mit ihre Erfolgsgeschichte fort. Nach dem letztjährigen Auf-
stieg in die 1. Bezirksliga folgt in dieser Saison durch vier Siege,
ein Unentschieden und eine Niederlage der erneute Meisterti-
tel und der damit verbundene erneute Aufstieg, dieses Mal in
die Oberliga.

HerzlichenGlückwunschan:Damen30:KerstinChristoph,Vi-
ola Bürkel, Nicole Schmidt, Fabienne Erbsland, Martina Gass-
mann, Sandra Zimmermann, Heike Böheim, Anja Borggräfe, Ni-
cole Grimm und Gabi Duhr. Herren 70/1: Werner Schmidt, Peter
Renz, Helmut Roser, Hans-Gerd Schäfer, Wolfram Mündlein, Eu-
gen Löw, Klaus Schätzle, Michael Blazkow, Manfred Kärger,
Kurt Mutz, Dieter Dehn, Dr. Bernd Leibenzeder, Joe Grünbaum,
Arwed Weiland und Hubert Ferst.

Die weiteren Ergebnisse: Herren 40/1 – TC Schallstadt/Wol-
fenweiler 1:8; Herren 60 – TC Freistett 1:8; Juniorinnen W16 – TC
Hartheim 2:4.

Meister: Damen 30

Meister: Herren 70

Bereits am 24. Juni hatten die Damen 40 ihr letztes Spiel und
konntenbeiderTSGWyhl/Rheinhausen leiderkeinenSiegmehr
einfahren. Letztlich musste man sich mit 6:3 geschlagen geben.
Mit zwei Siegen und drei Niederlagen in der Runde konnte man
sich aber den Klassenerhalt sichern.

Die Herren 40 bestritten am vergangenen Samstag ihr letztes
Spiel auf heimischem Platz und mussten sich gegen den Tabel-
lenzweiten behaupten. Leider hatte man aufgrund zahlreicher
Ausfälle keine Chance und musste sich mit einer 2:7-Niederlage
abfinden,wasgleichzeitigdenAbstiegfürdieHerren40bedeu-
tete. Erfreulich hier das Dreierdoppel, welches die nachgerück-
ten J. Rotzler und W. Weiler bestritten und mit grandiosem
Kampfgeist im Match-Tie-Break für sich entscheiden konnten.

Die Damen I (TSG Köndringen/Heimbach), in ihrem letzten
Spiel beim TC Hochdorf zu Gast, konnten noch einen klaren 6:3-
Sieg herausspielen. Nach ihrem Aufstieg im letzten Jahr konnte
man sich mehr als behaupten und die Klasse mit drei Siegen und
vier Niederlagen halten.

Die Herren I spielten zum Saisonabschluss als Tabellenzwei-
ter beim TC Schuttertal. Ein Aufstieg war nicht mehr möglich,
weshalb der personelle Engpass sich nicht sonderlich auswirken
sollte. Die 2:7-Niederlage änderte nichts an der Platzierung, so-
dass man als Tabellenzweiter/Vizemeister die Runde abschlie-
ßen konnte.

Nach einer Sommerpause wird der Spielbetrieb im Septem-
ber mit der Mixed-Runde wieder aufgenommen.

Am vergangenen Wochenende fanden in Wyhl die Landesmeis-
terschaften Bogen im Freien statt. Bei schweißtreibenden Tem-
peraturen und teilweise Regen gingen sechs Teninger an die
Schießlinie.

Folgende Platzierungen konnten hierbei erreicht werden:
Recurve Juniorenklasse: 2. Nathalie Groß; Altersklasse: 5. Uwe
Rapp, 23. Michael Wabnitz; Compound Altersklasse: 5. Uwe
Mross; Damenklasse: 2. Sabine Preuß.

Der Teninger Christoph Häßler, welcher in dieser Saison für
die Bogensportgemeinschaft Riegel startet, hat in der Schüt-
zenklasse Recurve die zweithöchste Ringzahl geschossen. Mit
diesem Ergebnis hat er noch Hoffnungen auf die Teilnahme an
der Deutschen Meisterschaft, welche Ende August in Hallberg-
moos (bei München) stattfindet. Die Qualifikationsringzahlen
werden jedoch erst Anfang August bekannt gegeben, wenn
alle Landesverbände ihre Landesmeisterschaften abgeschlos-
sen haben.

Von links: Nathalie Groß (Teningen), Darleen Deter (Villingen),
Anna Katharina Bührer (Emmendingen).

Damen 30 und Herren 70
feiern die gewonnene Meisterschaft

b Tennisclub Köndringen (TCK)

Damen I siegen zum Rundenabschluss –
Herren holen Vizemeisterschaft

b Bogensportverein Teningen zielsicher

Zwei 2. Plätze bei Landesmeisterschaft
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Karate soll Spaß machen und gleichzeitig eine gute Basis für die
Förderung von Talenten bieten. Kinder müssen sich entfalten
können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablonen ge-
presst werden. Es entsteht gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter im Karate kein Gruppenzwang und Leistungsdruck.
Der Karateunterricht konzentriert sich auf die sozialen Fertig-
keiten der Kinder sowie auf ein modulares Arbeiten an Balance,
Koordination, Fitness, Beweglichkeit und vielem mehr. Karate
bietet den Kindern die Möglichkeit, sich individuell zu ent-
wickeln und zu selbstbewussten jungen Menschen in allen Be-
reichen des Lebens zu werden.

Das Karate Team Wiesler legt Wert auf ein auf Motivation
aufgebautes System, einen klaren und verständlichen Unter-
richtsaufbau, der den Kindern auch außerhalb des Karate ein
Gefühl der Stärke und Sicherheit vermittelt.

Eltern berichten, dass Karate nachweislich Folgendes be-
wirkt: eine Steigerung der Fitness und Gesundheit, eine Steige-
rung der Konzentrationsfähigkeit, ein größeres Verantwor-
tungsbewusstsein, eine verbesserte soziale Kompetenz, eine
verbesserte Sicherheit, eine Verbesserung des Selbstvertrauen
unddesSelbstbewusstseins,einenbesserenUmgangundbesse-
res Verhalten mit Gefahrensituationen.

Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschritte-
ne im TV Köndringen:

Montags, Schulsporthalle Köndringen: 19 bis 20.30 Uhr
Erwachsene ab 15 Jahre.

Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen: 15 bis
16 Uhr Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr Schüler zehn bis
zwölf Jahre.

Freitags, Schulsporthalle Köndringen: 15 bis 16 Uhr
Schüler sieben bis zwölf Jahre.

Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder telefo-
nisch unter 07663 / 6037928.

Alle drei Jazz-und-Modern-Dance-Wettkampfgruppen
des TSC Teningen mit besserem Tabellenplatz gegenüber
2016.

Nach den vier Saisonwettkämpfen zwischen Februar und
Juni in den Jazz-und-Modern-Dance-(JMD)-Wettkampfklassen
der Regionalliga Süd (Gruppe Effect, Trainerin Ingeborg Oven-
beck), der Oberliga Süd (Gruppe Jazz à Nova, Trainerin Susanne
Jäger) und der Verbandsliga Süd (Gruppe Joukko, Trainerin Kim
Dengler) konnte eine durchweg positive Bilanz gezogen wer-
den.

AlleGruppenkonntenihrenjeweiligenTabellenplatzgegen-
über der Saison 2016 verbessern. Welche Möglichkeiten in den
drei Gruppen stecken, zeigte sich bei Saisonhalbzeit, als der di-
rekte Anschluss an die „Treppchenplätze“ für alle Gruppen
möglich schien. Joukko konnte den 4. Tabellenplatz bis zum En-
dederSaisonerfolgreichverteidigenundverbessertesichdamit
um sechs Plätze im Vergleich zu 2016. Effect und Jazz à Nova be-
legten am Ende jeweils den 5. mit geringen Abständen zum
4. Tabellenplatz. Die Detailergebnisse sind unter http://www.
tanzsport.de/de/sportwelt/jazz-und-modern-dance/ligaberei-
che zu finden.

Die gesamte JMD-Company mit Kindergruppen und Wett-
kampfgruppen trainiert jetzt im Hinblick auf den schon tradi-
tionellen Jazz-Event im Herbst am Samstag, 21. Oktober, ein
lohnenswerter Termin zum Vormerken.

Die Vielfalt europäischer A-cappella-Chormusik steht im Zen-
trum zweier sommerlicher Abendkonzerte am heutigen Mitt-
woch und am kommenden Sonntag.

Der gemischte Chor Quintessenz aus Köndringen wird unter
der Leitung von Christian Wenzel einen circa einstündigen
Streifzug durch die faszinierende Welt des vierstimmigen Chor-
gesangs darbieten. Den Schwerpunkt bilden dabei Vokalkom-
positionen aus dem 16. und 17. Jahrhundert, ergänzt durch
Werke aus jüngerer Zeit.

Das erste Konzert findet am heutigen Mittwoch, 12. Juli,
um 20 Uhr in der evangelischen Kirche in Köndringen statt. Am
Sonntag, 16. Juli, um 19 Uhr singt der Chor das gleiche Pro-
gramm nochmals in der Tennenbacher Kapelle. Der Eintritt ist
frei, Spenden sind jedoch herzlich willkommen.

Am Freitag, 14. Juli, findet ab 18 Uhr, im Storchenhof, Bahlinger
Straße 25 in Teningen ein Vortrag und Diskussion zum Thema
„Bezahlbarer Wohnraum“ statt.

Mit dabei sind die Parlamentarische Staatssekretärin im Bun-
desministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit Rita Schwarzelühr-Sutter und Dr. Johannes Fechner.
Die Bevölkerung ist herzu recht herzlich eingeladen.

Am 28. Juli, 19 Uhr findet im Garten des Heimatmuseums Men-
ton in Teningen das Sommerfest der Freien Wähler Vereinigung
statt.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt, Dessert- und Salatspenden
werdengerneentgegengenommen.Bei schlechtemWetter fin-
det das Fest im Gewölbekeller des Heimatmuseums statt. An-
meldung bei Harald Koneberg (Telefon 935355 Anrufbeant-
worter, Mail: koneberg@gmx.de).

Eingeladen sind alle Freunde und Förderer der Freien Wähler
Vereinigung.

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Karateunterricht mit Zukunft

b Tanzsportclub (TSC) Teningen

Jazz à Nova, Effect und Joukko
beenden Saison 2017 erfolgreich

i Allgemeines

b Gesangverein Köndringen Quintessenz

Europäische Chormusik

b Veranstaltung der SPD Teningen und Heimbach

Vortrag und Diskussion am Freitag
zum Thema „Bezahlbarer Wohnraum“

b Freie Wähler Vereinigung

Sommerfest am 28. Juli
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DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:

Wanderung: 15./16. Juli Göschweiler.
Geführte Wanderung: 15. Juli Kappel-Grafenhausen, Info:

www.wfreichenbach-gengenbach.de.
Wanderung in Frankreich: 22./23. Juli Bindernheim.

Die Abschlussprüfung 2017 an der Theodor-Frank-Realschule
Teningen hat hervorragende Leistungen gebracht. Bei einem
kleinen Stehempfang im Anschluss an den offiziellen Teil be-
dankte sich Rektor Markus Felder bei allen Lehrerinnen und
Lehrern für eine hoch engagierte und vor allem auch erfolgrei-
che Langzeitarbeit.

Für den organisatorischen Ablauf der Prüfung zeichnete
Realschulkonrektor Peter Vollherbst verantwortlich.

Markus Felder dankte dem Kollegium für die hohe Einsatz-
bereitschaft. Den Schülerinnen und Schülern gratulierte er für
ihre zum Teil großartigen Ergebnisse.

Auch der Prüfungsvorsitzende, Realschulrektor Wolfgang
Schmitt aus Herbolzheim, hob den hier hohen Leistungsan-
spruch hervor, aber daneben seien außerdem die persönliche,

freundliche und fröhliche Atmosphäre an der Schule sehr ange-
nehm aufgefallen.

Einen Realschulabschluss in der Tasche haben nun: Te-
ningen:SimonDickele,SimonMaier,TobiasScheibe,LisaGäßler,
Mira Germund, Sophia Kopfmann, Larissa Vogel, Lea Wehrle,
Dennis Grimmig, Dennis Heidenreich, Calvin Müller, Sarah Bö-
cherer, Elena Froß, Letitia Willaredt, Sina Behringer, Lukas Hein-
ze, Levi Kraffner, Nico Morleo, Christian Schlottgauer, Tim Vais-
tina, Julia Adler, Julia Bahnmann, Jessica Bet Esfandiar, Marie
Bührer, Annalena Ernst, Sina Reisenleiter, Melissa Taft; Köndrin-
gen: Marius Ott, Sarah Erbe, Kathleen Huber, Mathilda Klein-
feld, Lea Weiler, Robin Cherubim, Markus Frey, Alexander Stein-
meier, Jannik Strübin, Annina-Sophie Kern, Tim Grafmüller,
Paul Lindl, Marvin Stein, Melissa Fischer, Janine Fletterer, Made-
leineKopp;Nimburg:ChristophLautenschlager,YannikMosba-
cher, Melissa Dörr, Vanessa Reifsteck, Paula Schenk, Sofie Seifer-
ling; Bottingen: Hanna Hüglin, Lena Neuberth, Arsen Tonape-
tian; Heimbach: Oliver Bührer, Bastian Leonhardt, Alan
Kossakowski, Lars Lehmann, Marlena Götz, Damaris Weis; Bah-
lingen: Yannick Adler, Jakob Kaufmann, Daniel Paluda, Raul
Veith, Vivienne Krumm, Melina Schöpperle, Louisa Zimmer-
mann, Raphael Fehrenbach, Arthur Gasser, Justus Gasser, Mario
Kreutner, Felix Meißner, Sebastian Rieß, Tom Schubarth, Jasmin
Schmidt, Sina Ziegler, Nicolas Jauch; Riegel: Jonathan Adler, Ad-
riano De Martino, Marius Hipp, Alina Asal, Meryem Redi, Maja
Sourd, Emre Bayazitoglu, Jana Hummel, Tamara Berntatz; Em-
mendingen: Dominick De Smedt, Anna-Lena Trotter, Samuel
Kuske, Xaver Weiß, Daniel Moreno, Felicia Ridzewski; Freiburg:
Celina Wricke; Mundingen: Philipp Karle; Denzlingen: Viviene
Birkle.

Die Abschlussschüler mit Rektor Markus Felder (rechts), Konrektor Peter Vollherbst (vordere Reihe, Siebter von links) und ihren
Klassenlehrern.

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

b Theodor-Frank-Realschule Teningen

93 Realschüler
haben ihre Abschlussprüfung bestanden

Unsere Kinderarztpraxis sucht Verstärkung: 

-MFA in Teil-/Vollzeit baldmöglichst 

-Ausbildungsstelle zur MFA ab September

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: 

Gemeinschaftspraxis 

Dr. Andrea und Dr. Mark Rosenberger 

Kinder-und Jugendärzte, Akupunktur 

Goethestr. 21, 79356 Eichstetten 

07663 / 1203 

www.kinderarzt-kaiserstuhl.de 



Auch dieses Jahr beteiligten sich die Teninger Realschülerinnen
und Realschüler sehr motiviert und erfolgreich am Europäi-
schen Wettbewerb. Die Inhalte des diesjährigen Leitthemas „In
Vielfalt geeint – Europa zwischen Tradition und Moderne“ wa-
ren vielen Schülerinnen und Schüler meist aus den Medien oder
persönlichen Erfahrungen bekannt und so konnten sie sich gut
darauf einlassen. Sie tauchten ein in ihre Welt und in die der an-
deren, indieGesellschaftvonheuteundvongesternundgestal-
teten zu verschiedenen Themenmodulen bildnerische Arbei-
ten. Die Schülerinnen und Schüler der Theodor-Frank-Realschu-
le beteiligten sich unter der Leitung von Elisabeth Schott aus
verschiedensten Klassenstufen im Kunstunterricht und beson-
ders aktiv in einer Kunst-AG an diesem Wettbewerb.

LucyKühn(Klasse6b)gelangenmitderFigur„Aschenputtel“
zum Thema „Sagengestalten heute“ in zwei ganz unterschied-
lichen Bildpräsentationen großartige Erfolge: zwei Bundes-
preisnominierungen. Ein pinkfarbener Turnschuh und aufstei-
gende poppige Herzen überraschten in der „alten“ Bildsilhou-
ette „Aschenputtel und der Prinz“ in Pastellkreiden! Lucys
zweitesBildzeigteineFotocollage inFormeinesgroßenSchuhs.
Auf den Fotos sind Ausschnitte einer modernen, selbst gestalte-
ten Schuhboutique aus Karton und glitzernd bemalten Tonmö-
beln mit dem Namen „The right shoe for you“ zu sehen. Darin
sitzt eine moderne Puppe als Aschenputtel, Schuhe anprobie-
rend.

VanessaBader (Klasse9a)errangsehrerfolgreichzumThema
„Das bunte Leben“ mit ihrer Besinnung auf die Heimat
„Schwarzwald“ ebenfalls eine Bundespreisnominierung. In
ihrer malerischen Druckgrafik heben sich rote Bollenhüte vor
einer hohen Tannenkulisse ab und tragen metaphorisch die

Schwarzwälder Kultur in die Welt hinaus.
Riesig war auch die Freude bei Johanna Pannen (Klasse 9a),

dass ihr großformatiges Porträt eines lieben Menschen zum
Bundespreis nominiert wurde. Sie malte ebenfalls zum Thema
„Das bunte Leben“ und machte mit leuchtenden Acrylfarben
sichtbar: Das Leben ist erst bunt mit Dir ...

Stolze Landespreisgewinnerinnen zum selben Thema sind
Ilaria Danubio und Nina Hodel (Klasse 9a). In einer Zeichnung
mit Spritztechnik coloriert zeigten sie die Verbindung der Men-
schen verschiedener Kulturen auf einem großen Musikfestival.

Jüngere Schülerinnen wurden mit Landespreisen zu dem
Thema „Musik verbindet“ ausgezeichnet. Julia Kepa (Klasse 6b)
überzeugte mit einer farbigen Klangreise, illustriert auf einer
geografischen Karte Europas. Gioia Reifsteck und Vanessa
Djatschkov (Klasse 6b) erzählten bildnerisch nach Vivaldis „Vier
Jahreszeiten“ eine musikalische Reise durch bekannte Städte
Europas.

Weiterhin große Kreativität löste das Thema „Sagengestal-
ten heute“ aus. Lovis Lommatzsch (Klasse 5a) und Maya Volk
(Klasse 5c), Lucy Kühn (Klasse 6b), Jule Fischer und Dora Winski
(Klasse 7a), Hannah Waldmann (Klasse 7a), Dennis Borchert und
Marius Kaufmann (Klasse 7b), Alina Buhl und Laura Haag (Klas-
se 7b) freuten sich über einen Ortspreis.

Sehr gute Ideen hatten Felix Köhler (Klasse 8a), Annina Kern
(Klasse 10c) und Daniel Moreno (Klasse 10c) zum innovativen
Thema „Europa 4.0 – Beam me to 2027“. Sie wurden jeweils mit
einem Ortspreis belohnt.

Einen Ortspreis zum Thema „Das bunte Leben“ gewannen
Marlene Adler und Finja Brunner (Klasse 9c) sowie Pjotr Weiß
(Klasse 9a).

Realschulrektor Markus Felder (rechts) bedankte sich bei den vielen Preisträgerinnen und Preisträgern und bei der betreuenden
Lehrerin Elisabeth Schott (links) für ihr hohes Engagement und gratulierte ihnen zu ihrem glänzenden Erfolg.
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b „Aschenputtel“ setzt sich durch!“

Bundespreisnominierungen für Realschule beim Europäischen Wettbewerb
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Das Seniorenzentrum der Bruderhausdiakonie gehört zu Tenin-
gen. Das wurde ganz deutlich bei der zehnjährigen Geburts-
tagsfeier dieser Einrichtung am vorletzten Sonntag. Da sprach
Jürgen Beißinger, der Heimleiter, von „viel Unterstützung von
der Gemeinde“ und Herbert Luckmann, Vorsitzender des För-
dervereins, von 37 ehrenamtlichen Helfern, die regelmäßig in
dieser Institution aktiv sind, und da waren die vielen Teninger,
diemit ihremBesuch imFestzeltbeimGottesdienstunddeman-
schließenden Programm die Verbundenheit der Gemeinde mit
diesem Haus sichtbar machten.

Die Geburtstagsfeier begann mit einem ökumenischen Got-
tesdienst, den die Pfarrerin Christina Schäfer und Horst Unruh
gestalteten und der umrahmt wurde von Eva Martius und Sonja
Lach mit Klavier und Flöte, die auch die anschließenden Gruß-
worte musikalisch auflockerten. Schäfer hatte ihre Predigt un-
ter das Bibelzitat „ein jegliches hat seine Zeit“ gestellt, wobei
ihr wichtig war, darzulegen, dass zum Leben traurige Dinge ge-
nauso gehören wie die schönen Ereignisse. Und man solle „ge-
rade dann feiern, wenn es einem schlecht geht“ – im Vertrauen
auf die Zukunft und die „guten Mächte“, von denen Dietrich
Bonhoeffer spricht.

Beißinger blätterte in seiner Ansprache noch einmal in der
Geschichte – siehe Badische Zeitung vom 27. Juni – und sprach
von einem „mutigen Schritt“ der Bruderhausdiakonie und be-
tonte die Unterstützung des Projektes durch die Gemeinde von
Anfang an, sodass man am 7. Februar 2007 habe einziehen kön-
nen. „Viel Vertrauen und viel Zutrauen erfahren wir“, so be-
schrieb der Redner das Verhältnis zu der Gemeinde und er sah
diesen Ruf begründet besonders durch die Mitarbeiter des Hau-
ses und deren ständigen Einsatz.

Auch Herbert Luckmann, der Vorsitzende des Förderkreises,
sprach von dem „ausgezeichneten Ruf des Heimes in Teningen
und Umgebung.“ Er redete auch von der doppelten Funktion
des Förderkreises. Da sei einmal die Möglichkeit, Dinge anzu-
schaffen wie zum Beispiel Gartenbänke oder Grill oder ein Kla-
vier, und dann zum anderen die Betreuung der Einwohner
durch die Ehrenamtlichen, deren Anzahl sich inzwischen auf 37
erhöht habe. Doch noch immer suche man helfende Männer
und Frauen, die jene Tätigkeiten übernehmen können, für die
auch die fleißigsten Heimmitarbeiter keine Zeit mehr haben,
wie eine Geschichte vorlesen oder Spazierengehen oder ein
Spiel machen oder einen Plausch halten, oder …

Von der guten Atmosphäre, die hier in Teningen geschaffen
worden sei, redete auch die Landtagsabgeordnete Sabine
Wölfle, die auch für den ebenfalls anwesenden Bundestagsab-

geordneten Johannes Fechner sprach, als sie auch die Räumlich-
keiten und die Leistung der Mitarbeiter als ideal beschrieb. Be-
sonders erwähnte Sabine Wölfle die Tatsache, dass jeder in die-
sem Heim sein Einzelzimmer habe.

Diese Atmosphäre lobte auch Bürgermeister Heinz-Rudolf
Hagenacker, der auch auf den anwesenden Ehrenbürger und
früherenBürgermeisterHermannJägerhinwies,der sichumdie
Entstehung dieses Heimes sehr verdient gemacht habe. Er be-
trachtete die Arbeit der Ehrenamtlichen, die in der Bahlinger
Straße 27 arbeiten, als wichtigen Beitrag zur Integration Tenin-
gens mit dem Seniorenzentrum.

Nach dem gemeinsamen Mittagessen standen noch Ehrun-
gen langjähriger Mitarbeiter und Ehrenamtlicher auf dem Pro-
gramm, eine Ehrung, deren Bedeutung unterstrichen wurde
durch eine Ansprache des Bundestagsabgeordneten Peter
Weiß. Dieser macht auch den Unterschied klar zwischen einem
Altenpflegeheim in der Vergangenheit und heute. Früher habe
man die Alten irgendwo an den Rand der Gemeinde platziert.
Heute seien sie in das Zentrum eingegliedert. Auch hier sei Te-
ningen vorbildlich. Damit die Einwohner sich aber wohlfühlten,
brauche man die Ehrenamtlichen. Besondere Bedeutung hät-
tendiePflegekräfte.WeißnutzteseineRede,umfürzusätzliche
Pflegekräfte zu werben, denn dieser Beruf werde immer wich-
tiger.

Dann standen Ehrungen auf dem Programm: Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter für zehnjährige Treue: Irene Dick, Helga
Grafmüller, Sara Kreuzmann, Barbara Leistner, Erna Meier, Rita
Netzhammer, Hannelore Rothe, Elena Sieg, Brigitte Wangler,
Fritz Sillmann, Sabine Domke, Gerda Wickersheim. Ehrenamt-
liche (seit zehn Jahren dabei): Rosemarie Täffner, Heide Mielke,
Erika Ochs, Rosemarie Müller, Klaus Heukeroth, Dieter Bo-
schert, Artur Mick, Hans Sauter, Günther Schuhbauer, Gerhard
Strub, Johanna Helfrich.

Christina Schäfer und Horst Unruh belegten die Unterstützung
des Seniorenzentrums durch die Kirchen.

Seit Eröffnung des Seniorenzentrums helfen diese Männer und Frauen ehrenamtlich.

b Seniorenzentrum gehört zu Teningen

Zehnjahresfeier in der Bahlinger Straße
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In den 50er Jahren mussten alle Mädchen nach der Volksschule
in die Haushaltsschule und dort lernten sie auch Nähen. Wal-
traud Engler, die am 7. Juli 1937 in Emmendingen geboren wur-
de, ging nach der Schule ebenfalls dorthin und kann auf eine
große Kleiderproduktion zurückblicken, hat sie doch für ihre
dreiKinder–dreiTöchter–alleKleidergenähtbis inderenBack-
fischalter. Da wohnte sie allerdings schon in Teningen im
Schwellweg 13, wo sie heute noch als Waltraud Stöckel lebt und
mit ihrem Mann Manfred schon die Diamantene Hochzeit feier-
te. Zuvor hatte sie zwei Jahre in einer Emmendinger Seilerei ge-
arbeitet und dann noch einige Jahre bei der Frako in Teningen,
bis die Kinder die Mutter zu Hause brauchten. Auch eins ihrer
drei Enkel hat sie mit erzogen.

Zur Sippe gehören inzwischen auch zwei Urenkel, die auch
gerne in dieses Haus kommen, das schon den Eltern von Man-
fred Stöckel gehörte. Dieser, ein sehr begabter Tubist, der 50
Jahre in der Musik- und Feuerwehrkapelle Teningen spielte, ge-
hörte 16 Jahre ebenfalls den „Original Schwarzwaldmusikan-
ten“ des Rolf Schneebiegel an, die regelmäßig auf große Tour-
neen in ganz Europa waren.

Und auf diesen Konzertreisen in die Schweiz, nach Öster-
reich, nach Frankreich und Holland und Belgien usw. fuhr auch
regelmäßig Waltraud Stöckel mit und sie verkaufte im Konzert-
vorraum Schallplatten und CDs, um so das Budget der „Original
Schwarzwaldmusikanten“ aufzubessern.

Waltraud Stöckel erhält zu ihrem 80. Geburtstag aus den Hän-
den von Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter die Glück-
wunsche der Gemeinde.

Vor etwa sechs Monaten begann eine Kooperation der Klasse
4a von Jürgen Graf der Johann-Peter-Hebel-Schule mit der Klas-
se von Frau Karlisch des LBZ Riegel. Unter dem Motto „Gemein-
samkeiten bringen uns zusammen, Unterschiede bringen uns
weiter“trafensichdieKinder imzweiwöchentlichenRhythmus.
Nach einer Kennenlern- und Kooperationseinheit wurde der
Schwerpunkt auf Musik und Tanz gelegt. Die Kinder entwickel-
ten eigene Tanzchoreografien und vertonten die „Löwenjagd“
mit Boomwhackern.

Am vergangenen Sonntag wurden im Rahmen des LBZ-Som-
merfestes die Tänze und die Löwenjagd gemeinsam aufge-
führt. Das Besondere an den Tänzen war, dass die Kinder in
Tanzsäcken versteckt waren und zu aktuellen Hits wie „Ain't
your mama“, „Chöre“ und „Shape of you“ tanzten.

Tanzaufführung der Schüler in Tanzsäcken.

b Die Frauen konnten noch Kleider nähen

Waltraud Stöckel wurde 80

b Johann-Peter-Hebel-/Viktor-von-Scheffel-Grundschule

Kooperation der Johann-Peter-Hebel-
Schule mit dem LBZ Riegel

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de



Am vorvergangenen Wochenende lud die Akkordeon-Spielge-
meinschaft Teningen erstmals zum „Summerfescht“ in den neu
gestalteten Storchenhof in der Bahlinger Straße ein. Trotz
durchwachsenem Wetter ließen sich sowohl am Samstagabend
als auch am Sonntag den ganzen Tag über zahlreiche Gäste mu-
sikalisch und kulinarisch verwöhnen und genossen das außer-
gewöhnliche Ambiente dieses wunderschönen Hofes.

Am Samstag hieß es „Akkordeon & Wein – Wir laden ein!“
Bereits kurz nach der Öffnung um 18 Uhr füllte sich der Hof zu-
sehends. Ab 19.30 Uhr gaben das Konzertorchester mit seiner
Dirigentin Andrea Rappenecker und das Ensemble „Ensalada“
unter der Leitung von Uros Svete ein unterhaltendes Sommer-
konzert mit Melodien von Rock, Pop und Schlagerhits über Mu-
sette-Walzer, Marsch und Polka. Dazu wurden Weine des Wein-
gutes Mößner-Burtsche (Köndringen) und leckere Kleinigkei-
ten aus der ASG-Küche sowie süffige Cocktails angeboten.

Unter dem Motto „Musik vom Grill – Komme, wer will!“ gab
esamSonntagab11.30UhrGegrilltesundanderesmehr,außer-
dem Kaffee und Kuchen und den ganzen Tag über viel Musik. So
begannen über die Mittagszeit die Früherziehungs-Kids mit
Stephan Glüer, gefolgt vom Akkordeon-Schülerorchester Te-
ningen-Eichstetten mit seinem Dirigenten Uros Svete. Zur Kaf-
feezeit unterhielt das Blasmusik-Jugendorchester Teningen/
Mundingen und gegen Abend war der Akkordeonclub Rhein-
hausen zu hören.

Alles in allem eine rundum gelungene Veranstaltung, die
sicherlich ihreWiederholungfindenwird–dannmithoffentlich
sommerlicherem Wetter!

Auch der befreundete Akkordeonclub Rheinhausen unterhielt
das Publikum aufs Beste. Als Gegenbesuch spielt das Akkor-
deonorchester Teningen/Eichstetten am 23. Juli um 14 Uhr in
Rheinhausen beim dortigen 80-jährigen Vereinsjubiläum.

Am Sonntagnachmittag begeisterte das Akkordeon-Schülerorchester Teningen/Eichstetten mit flotten Melodien.
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b Gelungene Premiere der Akkordeon-Spielgemeinschaft

„Summerfescht im Storchehof“ lockte viele Besucher an
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Die Jugendfeuerwehr Heimbach war am vergangenen Wo-
chenende, vom 30. Juni bis zum 1. Juli, Ausrichter eines landes-
weiten Jugendgruppenleiterlehrgangs, an dem 26 Jugend-
gruppenleiter aus ganz Baden-Württemberg teilnahmen. Mit
solchen Lehrgängen möchte die Landesjugendfeuerwehr den
Jugendleitern ein Angebot mit an die Hand geben, um die Ju-
gendarbeit in der Jugendfeuerwehr kenntnisreich, sachkundig
und vor allem faszinierend vermitteln zu können.

Der Lehrgang, der von Dieter Schütz und Guido Hämmerle,
Ausbilder der Landesjugendfeuerwehr Baden-Württemberg,
moderiert wurde, hatte das Ziel, den Jugendfeuerwehrausbil-
dern eine Anleitung zur altersgerechten Ausbildung bieten zu
können. Waren früher noch die Mitglieder der Jugendfeuer-
wehr mit einfachen Dingen zu begeistern, wird man schnell
feststellen, dass die Jugendlichen anspruchsvoller geworden
sind. Als Grundlage zur Ausbildung bei der Jugendfeuerwehr
orientiert man sich mittlerweile auch an den Bildungsplänen
aus den Bereichen Physik und Technik des Kultusministeriums
Baden-Württemberg. Vor allem deshalb, um den altersgerech-
tenWissensanspruch indieAusbildungmiteinbeziehenzukön-
nen. Dies stellt eine Möglichkeit dar, den Wissensstand der
unterschiedlichen Altersgruppen parallel an die Jugendfeuer-
wehrausbildung entsprechend und praxisorientiert anpassen
zu können.

Als eine Art Workshop entwickelten die bereits am Freitag-
nachmittag angereisten Jugendausbilder fünf altersgerechte
Konzepte für die Übungsstationen, die am darauffolgenden
Samstag aufgebaut und als Grundlage des Lehrganges dienen
sollten. Vordergründig standen dabei experimentelle wie pra-
xisbezogene Themen, um den Ausbildern wesentliche Metho-
den für jugendgerechte Ausbildung bei der Feuerwehr zu ver-
mitteln. So wurde an der ersten Übungsstation das Thema
„Trennen und Schneiden“ von der Bügelsäge bis zum Plasma-
schneider behandelt und mit praktischen Übungen unterlegt.
Dabei waren insbesondere auch die Sicherheitsmaßnahmen zu
berücksichtigen. Bei dem Plasmaschneider handelt es sich um
ein Lichtbogenschneidegerät zum Durchtrennen von Stahl und
so weiter. Die Personenrettung aus unwegsamem Gelände über
eine Schlucht war ein Thema für eine weitere Gruppe. Hier
mussten sich die Retter zunächst genau mit der Situation ausei-
nandersetzen. Wie gelange ich zur verletzten Person und wie
kann man sie am effektivsten bergen? So wurde mithilfe von
Spanngurtenzunächsteinepro-
visorische Brücke gebaut, damit
die Einsatzkräfte zum Einsatz-
ort gelangen konnten. An-
schließend installierte man eine
provisorische Seilbahn mit einer
Rettungstrage. Hier war genau-
sowiebeimThemahydraulische
Kräfte und Erdanziehungskraft
ein gewisser Wissensstand nö-
tig. Im eher spielerischen Um-
gang mit Technik und Physik
sollte eine Druckmaschine ge-
baut werden. Dabei stand eher
der experimentelle Faktor mit
den zur Verfügung stehenden
Geräten im Vordergrund, und
nicht ein simulierter Einsatz.
Auf der einen Seite ein Beispiel
dafür, dass den Jugendausbil-
dern eine gewisse Ernsthaftig-
keit genauso abverlangt wird
wie auf der anderen Seite eine
gewisse lockere Offenheit für
alle Jugendinteressen. Eher
ernst gemeint waren dagegen

die Beschäftigung und das praxisbezogene Wissen mit den
Messgeräten aus dem Bereich Gefahrgut. Hier sollten Windge-
schwindigkeit und die Windrichtung bestimmende und mithil-
fe von Prüfstäbchen Chemikalien und chemische Gase analy-
siert werden. Eine praxisnahe Erstmaßnahme bei Gefahrgutun-
fällen. Praxisnah war auch der Umgang mit der Gerätschaft des
Gefahrgutfahrzeuges, um auslaufende gefährliche oder um-
weltschädigende Flüssigkeiten aufzufangen oder umzupum-
pen.

In Anwesenheit von Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagen-
acker, der die Grußworte der Gemeinde überbrachte, bestätig-
ten die Lehrgangsteilnehmer den Ausrichtern der Heimbacher
Wehr eine tolle und gastfreundliche Atmosphäre während der
zweiLehrgangstage.ManhabevieleneueErkenntnissebekom-
men, die man gerne in die Jugendarbeit einbinden möchte, so
der allgemeine Tenor. Hagenacker würdigte insbesondere das
uneigennützige Engagement der Jugendleiter, die sich mit viel
Ehrgeiz und Motivation um den Feuerwehrnachwuchs küm-
mern.Dies isteinunschätzbarergesellschaftlicherWert, so inet-
wa seine Worte. Auch der Jugendleiter der Teninger Feuerwehr
Alexander Huy und sein zuverlässiges Heimbacher Helferteam
zeigtensichaußerordentlichzufriedenmitdemgesamtenLehr-
gangsverlauf.

Hier wurde die Rettung aus unwegsamem Gelände simuliert.

GernenahmmandasdurchwegpositiveFeedbackderLehrgangsteilnehmerentgegen.Vonlinks
nach rechts: Jugendleiter Philipp Birmele, Jugendausbilder Alexander Huy (beide von der Tenin-
ger Jugendfeuerwehr), Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker und Landesjugendfeuerwehr-
ausbilder Dieter Schütz.

b Landesjugendfeuerwehrlehrgang in Heimbach

Heimbach war ein toller Gastgeber
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Ihr liebevolles Wesen und ihre vitale lebensfrohe Art lassen
kaum vermuten, dass Maria Anna Beck aus dem Rosenweg in
Köndringen am 1. Juli bereits ihren 80. Geburtstag feiern konn-
te. „Ich habe Enkel im Haus, da hat man keine Zeit zum Altern“,
sagte sie lachend.

Maria Anna Beck erblickte am 1. Juli 1937 in Zwiefalten am
Rande der schwäbischen Alb das Licht der Welt. Es war nicht ge-
radeeineangenehmeZeit,dennkurzdaraufbegannderZweite
Weltkrieg. Sie hatten Besatzer im Haus und mussten sich zu
sechst ein Zimmer teilen. Und doch erzählte sie, sie habe auch
eine gute Erinnerung daran: „Ich bekam zum ersten Mal im
Leben eine Schokolade und eine Orange geschenkt“.

Nach ihrer Schulzeit in Zwiefalten ging sie für vier Jahre nach
Konstanz in ein Kloster als Haustochter und übernahm dort
auch oft die anfallende Büroarbeit. Dort entdeckte sie ihre Lie-
be zum Lesen und auch heute noch liest sie gerne ein Buch,
wenn es ihr die Zeit erlaubt. Als sie mit 18 Jahren das Kloster ver-
ließ, sollte sie eigentlich von zu Hause aus Schneiderin werden.
DochsiesetztesichdurchundbeganneineLehrealsSprechstun-
dengehilfin in Riedlingen mit erfolgreichem Abschluss. Dort
lernte sie auch ihren späteren Mann kennen, der 1959 eine An-
stellung beim Sägewerk Hassler annahm. 1960, nach der Hoch-
zeit, folgte sie ihm nach Köndringen. Das Verhältnis zur Familie
Hassler war mehr als nur ein Arbeitsverhältnis. „Wohnen war
frei und man hat uns sehr geholfen, dass wir uns in Köndringen
integrierenkonnten“,erzähltesie.„Sowaresunsauchmöglich,
für unsere Familie im Rosenweg ein Zuhause zu bauen, um Platz
für die vier Kinder zu haben.“ Mittlerweile leben vier Genera-
tionen im Haus und sie freut sich über die sieben Enkel und drei
Urenkel, die sie alle von Herzen liebt, wie sie sagt. Der Familien-
zusammenhalt ist groß bei der Familie Beck und darauf legt die
Jubilarin aber auch großen Wert.

Ihre liebevolle und offene Art hat sie im Leben viele Freunde
finden lassen. So war man selbst aus Ecuador, Spanien und Ita-
lien zum Gratulieren gekommen. Selbst Pfarrer Santo Merlini,
der einst Pfarrvikar in der St.-Gallus-Gemeinde war, hatte es sich
nicht nehmen lassen, persönlich zu gratulieren, auch weil sie
sich schon unter seiner Zeit sehr aktiv am Gemeindeleben betei-
ligt hat. Nicht nur Köndringen ist ihr zur Heimat geworden, son-
dern auch die Köndringer Marienkirche. „Sie ist meine geistige
Heimat geworden“, sagte sie.

Auch Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, der die
Glückwünsche der Gemeinde überbrachte, war sehr beein-
druckt, in den vielen Gesprächen zu erfahren, mit welch zufrie-
dener Lebenseinstellung die Jubilarin ihr Leben bisher gestaltet
hatundweiterhingestaltenwill. Siewünschtsich,dasses sowei-
ter geht, sagte sie.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker beeindruckte das
freundliche Wesen von Maria Anna Beck.

b Mit Enkeln im Haus hat sie keine Zeit zu altern

Maria Beck feierte ihren 80. Geburtstag
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.7., 11 Uhr: Gottesdienst im Seniorenzentrum, Bahlinger
Straße(PfarrerinSchäfer). So.,16.7.,10.30Uhr:Festgottesdienst
zum Tag der Gemeinden in der Evangelischen Stadtkirche Em-
mendingen mit Landesbischof Professor Dr. Jochen Cornelius-
Bundschuh; kein Gottesdienst in der Kirche! Mo., 17.7.,
19.30 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
So., 16.7., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmendingen. Di., 18.7.: Bi-
belstunde fällt aus!

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 14.7., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
15.7., 13 Uhr: Taufgottesdienst; 16 Uhr: Gottesdienst zur Golde-
nen Hochzeit. So., 16.7., 10.30 Uhr: Gottesdienst in der Stadtkir-
che Emmendingen zum Tag der Gemeinden mit Landesbischof
Dr. Cornelius-Bundschuh. In Köndringen findet kein Gottes-
dienst statt.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.7., 17 bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchor-
probe. Fr., 14.7.: 12.50 Uhr Abfahrt Bottingen, 13 Uhr Abfahrt
Nimburg zum Gemeindeausflug an den Mummelsee. Sa., 15.7.,
14 Uhr: Trauung in der Bergkirche von Marlen Bernhardt und
Sebastian Wiegert aus Freiburg. So., 16.7., 10 Uhr: Gottesdienst
mit Taufen in der Bergkirche (Prädikant Dieter Sprich). Mo.,
17.7., 10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe im Gemeindehaus, Breit-
ackerweg 1, Info Svenja Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis
18.30 Uhr: Jungschar; 18 bis 19 Uhr: Bücherei; 18.30 Uhr: Girls-
Club.Di.,18.7.,14Uhr:Handarbeitskreis.Mi.,19.7.,20Uhr:Sing-
kreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 13.7., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Hl. Messe
(Rochlitz). Fr., 14.7., St.Gallus,18Uhr:Rosenkranz;18.30Uhr:Hl.
Messe (Striet). Sa., 15.7., St. Marien, 18.30 Uhr: Hl. Messe, anschl.
„Eine-Welt-Verkauf“ im GZ (Rochlitz/Chiriatti). So., 16.7., St.
Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit der Band „ein Funke“ (Striet);
11.30 Uhr: Taufe von Samuel Oskar Leuwer, Svea Maria Giese
(Striet).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 16. bis 21.7.:
So., 16.7., 11 Uhr: Gottesdienst. Mo., 17.7., 20 Uhr: Hauskreis, In-
fo: 07663 / 9125050. Di., 18.7., 19.30 Uhr: Frauenstunde. Mi.,
19.7., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 21.7., 19.30 Uhr: EC-Jugendbund.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
Der Wochengottesdienst ist am Mittwoch, 12.7., um 20 Uhr in
der Gemeinde Freiamt, Am Herrwald 1.
Am Sonntag, 16.7., ist die Gemeinde Köndringen zu einem be-
sonderen Gottesdienst in die Neuapostolische Kirche Emmen-
dingen, Roethestraße eingeladen. Beginn ist um 10 Uhr.
Eine Gruppe Jugendlicher führt am Samstag und Sonntag, 15.
und 16.7., jeweils um 20 Uhr in der Bezirkskirche Freiburg-Ost,
Seminarstraße 21, das Emmaus-Musical auf. Interessierte sind
dazu herzlich willkommen.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Wenn die Kraft zu Ende
geht, ist die Erlösung

Gnade.

Danke

sagen wir allen, die mit uns bei 

der Trauerfeier Abschied von 

meiner lieben Frau

Gerda Voll
genommen haben und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer

Albert Voll mit Familie


